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Ein Hörproblem bei Störgeräuschen deutet  
auf beginnenden Hörverlust hin.  

Zeit für den Einsatz einer guten Hörhilfe. 
Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest  

Warten Sie nicht, 
bis der Zug abgefahren ist! 

www.hoerakustik-stoffers.de  info@hoerakustik-stoffers.de 

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden  06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein  06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

ZUM NEUEN TRAUMBAD
DER SCHNELLSTE WEG

Huhn Bäderstudio
Niederstedterweg 11 
61348 Bad Homburg 

0 61 72/9 30 63

WIR LADEN SIE 

HERZLICH EIN

Mo - Fr 10 - 18 Uhr

Sa 10 - 14 Uhr

Bringen Sie gerne den Grundriss Ihres Bades mit!

23. Königsteiner Ritterturnier
Familienevent mit Traumkulisse

Am Sonntag war dann traditioneller Fami-
lientag, weswegen die ehrwürdigen Gemäuer 
der Burg bereits zur Mittagszeit gefüllt wa-
ren! 

Die Ritter von Königstein hatten, gemeinsam 
mit ihren engagierten Unterstützern der be-
freundeten Vereine, allerhand auf die Beine 
gestellt, um ihren Besuchern den Aufenthalt 
so angenehm und auch so erlebnisreich wie 
möglich zu machen.  

Ritterliche Kulinarik
Das erste Turnier fand um die Mittagszeit 
statt, so dass allerhand hungrige Besucher 
nach Speis und Trank verlangten. Neben der 
„Grafentaverne“ hatten auch die „Dattel-
schlepper“ und die „Goldlocke“ ihre Zelte 
aufgeschlagen, um die hungrigen „Mäuler zu 
stopfen“. 
Dass es in der Ritterzeit eher deftig zuging, 
war nicht nur an den Speisen deutlich zu er-
kennen, sondern auch an dem am Getränke-
ausschank im Burghof kredenzten Bier und 
Apfelschorle aus Tonkrügen. Neben „Kartof-
fellocken“ und Bratwurst war mit Knobibrot, 
Baumstriezel und Crêpes wirklich für jeder-
mann – oder auch jedefrau – etwas Passen-
des dabei, so dass sich das Volk gestärkt dem 
Turnier widmen konnte.

 Fortsetzung Seite 9

Königstein (gs) – Besser konnten die Vor-
aussetzungen für eines der größten Fami-
lienevents in Königstein am vergangenen 
Wochenende nicht sein: Strahlender Sonnen-
schein und sommerliche Temperaturen lock-
ten unzählige Gäste aus nah und fern auf die 
Königsteiner Burg. Zum 23. Mal hatten die 
Ritter von Königstein auf die Burg geladen 
und dabei keine Mühe gescheut, ihren Be-
suchern ein fantastisches Erlebnis im mittel-
alterlichen Gewand zu präsentieren.
Bereits beim Aufstieg zur Burg hatte sich 
am Sonntagmittag eine lange Schlange de-
rer gebildet, die Einlass begehrten, um beim 
bevorstehenden Turnier der Württemberger 
Ritter dabei sein zu können. Begonnen hatte 
das mittelalterliche Ritter-Spektakel bereits 
am Samstag – Tobi Kämmerer, der die Burg 
und seine „Bewohner“ in Gestalt der Ritter 
von Königstein bereits zum Thema seiner 
Sendung „Tobis Städtetrip“ gemacht hatte,  
war einer Einladung derselben zum Turnier 
gefolgt und ließ es sich nicht nehmen, sowohl 
das Fest als auch das erste Turnier feierlich 
zu eröffnen. Das Highlight am Samstag war 
naturgemäß das „Nachtturnier“, welches bei 
Dunkelheit im Fackelschein ausgetragen 
wird und dabei eine ganz besondere Atmo-
sphäre „versprüht“.  Bereits am Samstag war 
die Königsteiner Burg mehr als gut gefüllt 
mit begeisterten Mittelalter-Fans in histori-
schen Gewändern und zahlreichen Familien, 
die sich das abendliche Turnier im Fackel-
schein nicht entgehen lassen wollten. 

Auch in diesem Jahr begeisterten die Württemberger Ritter das Publikum mit einem grandiosen Turnier. Fotos: Scholl 

Auch im Mittelalter war für Unterhaltung ge-
sorgt …

Besser mit Makler.
             Am besten Sparkasse.

Sparkassen Immobilien
Louisenstraße 60 · 61348 Bad Homburg v.d.H.
Tel. 06172 - 270 79977 · hochtaunus@sparkasse.immo

Partner der Taunus Sparkasse
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Flüchtlingspolitik und Cybersicherheit als Schwerpunkte
Wenige Tage nach der Konferenz der Minis-
terpräsidentinnen und Ministerpräsidenten 
mit dem Bundeskanzler stand die Flücht-
lingspolitik im Fokus der Beratungen des 
Ausschusses für Recht, Personal und Orga-
nisation des Deutschen Städte- und Gemein-
debundes. Die aktuellen Herausforderungen 
auf dem Gebiet der Cybersicherheit bildeten 
einen weiteren Schwerpunkt der Tagung. 
Die 59. Sitzung des Ausschusses fand am 
15. und 16. Mai 2023 unter der Leitung von 
Bürgermeister Michael Stock, Mühlenstadt 
Wegberg, auf Einladung von Bürgermeister  
Leonhard Helm in Königstein im Taunus 
statt. Im Zentrum der Beratungen standen die 
aktuellen Herausforderungen im Bereich der 
Asyl- und Flüchtlingspolitik. Die Unterbrin-
gung und Integration der Geflüchteten auf 
der einen Seite und der Kriegsvertriebenen 
aus der Ukraine stellt eine immense Heraus-
forderung für die Städte und Gemeinden dar. 
Insbesondere, da die Flüchtlingsbewegungen 
im Jahr 2023 im Jahresvergleich nochmal im-
mens zugenommen haben. Die jüngsten Er-
gebnisse der Ministerpräsidentenkonferenz 
mit dem Bundeskanzler sind angesichts der 
Herausforderungen, vor denen die Kommu-
nen stehen, mehr als enttäuschend. Die zu-
gesagte Milliarde ist nur ein Tropfen auf dem 
heißen Stein. „Wir benötigen eine dauerhafte 
und verlässliche Finanzierungsverantwor-
tung des Bundes und der Länder gegenüber 
den Kommunen. Die Akzeptanz der Gesell-

schaft steht auf dem Spiel“, sagte der Aus-
schussvorsitzende Michael Stock.
Gast bei den Beratungen war der hessische 
Staatsminister des Innern und für Sport, 
Peter Beuth, der sich intensiv mit dem Aus-
schuss über die aktuelle Flüchtlingssituation 
austauschte, ergänzend berichtete Johan-
nes Heeger, Geschäftsführer des Hessischen 
Städte- und Gemeindebundes, zu aktuellen 
Herausforderungen der Kommunen in Hes-

sen. Die deutlich steigende Zahl von Cyber-
angriffen, von denen auch die Kommunen 
in Deutschland betroffen sind, bildete einen 
weiteren Schwerpunkt der Beratungen. Mit 
voranschreitender Digitalisierung werden 
auch die Herausforderungen für Städte und 
Gemeinden im Bereich der Cybersicherheit 
größer. Der Ausschuss sprach sich dafür 
aus, dass Bund und Länder die Kommunen 
im Bereich der Cybersicherheit besser un-

terstützen müssen. Zum einen proaktiv, um 
erfolgreiche Cyberangriffe auf Kommunen 
zu verhindern, aber auch reaktiv, um schnell 
nach einem erfolgten Angriff wieder die Ar-
beitsfähigkeit herzustellen. Dazu brauche es 
spezialisierte Ansprechpartner in den Län-
dern sowie eine bessere Übersicht durch un-
bürokratische Meldekanäle, um schneller das 
Ausmaß von Angriffen werten zu können.
Der Ausschuss debattierte außerdem über 
mögliche Strategien zur Fachkräftegewin-
nung für den öffentlichen Dienst. Dabei müs-
se auf verschiedene Bausteine gesetzt wer-
den. Zum einen brauche es selbstverständlich 
auch Einwanderung in den Arbeitsmarkt, 
verbunden mit verbesserten Verfahren zur 
Anerkennung von im Ausland erworbenen 
Qualifikationen und Abschlüssen. Auf der 
anderen Seite sind mehr Weiterbildung und 
Qualifizierung, um die Attraktivität für Quer-
einsteiger zu erhöhen, notwendig.
Schließlich konnte sich der Ausschuss mit Dr. 
Uwe Kemmesis und Kirsten Eberspach von 
der Forschungsstelle Terrorismus/Extremis-
mus des BKA über die aktuellen Ergebnisse 
des „Kommunalmonitorings“ zu Hass, Hetze 
und Gewalt gegenüber kommunalen Amts-
trägerinnen und Amtsträgern austauschen. 
Die Erkenntnisse sind besorgniserregend 
und erfordern, dass zusätzliche Maßnahmen 
zum Schutz der betroffenen Kommunalpoli-
tikerinnen und Kommunalpolitiker getroffen 
werden.

Die Ausschussmitglieder mit Landesminister Peter Beuth vor dem Tagungsort des ehemaligen  
Sanatoriums Kohnstamm im Ölmühlweg Foto: Stadt Königstein

Fit für Wohnen –  
Schulung für bessere Chancen

Eine tolle Sache, die gerade im Haus der Be-
gegnung in Königstein in Kooperation der 
Caritas und der Stadt läuft. „Fit für Wohnen“ 
heißt die Schulung, die für Menschen gedacht 
ist, die aus verschiedensten Gründen Schwie-
rigkeiten haben, eine Wohnung zu finden. 
Koordinator der Caritas Frank Rüther: „Junge 
Menschen, die ihre erste Wohnung suchen, 

wissen oft nicht, was sie beachten müssen. 
Mitbürgerinnen und Mitbürger mit Migrati-
onshintergrund oder Wohnsitzlose stoßen 
auf Vorurteile. Bei uns lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in neun Modulen 
alles Wichtige rund um die Wohnungssuche 
und wie Probleme gelöst werden könnten.“
Eine Hilfe, die die Stadt Königstein gerne 
unterstützt. Bürgermeister Leonhard Helm: 
„Das Thema Wohnen ist gerade in unserer 
Gegend schwierig. Ich bin dankbar, dass hier 
Menschen konkrete Hilfestellungen erhal-
ten, die aufgrund ihrer Herkunft oder sozia-
len Lage benachteiligt sind.“
Die Schulungsreihe „Fit für Wohnen“ wird 
mit einem Zertifikat abgeschlossen, das auch 
Vermieterinnen und Vermietern vorgelegt 
werden kann. Rüther: „Das unterscheidet 
unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
schon einmal von anderen Mitbewerbern. 
Bei uns wird man zum Beispiel auch in Fragen 
der Kosten und Regeln, die ein gutes Zusam-
menleben möglich machen, unterrichtet. 
Außerdem wissen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, was vor und nach dem Einzug al-
les zu beachten ist. 

Bürgermeister Leonhard Helm (re.) hieß Schu-
lungsteilnehmerinnen und -teilnehmer sowie 
Verantwortliche der Stadt und Caritas vor Be-
ginn des Seminars am Haus der Begegnung 
willkommen. Foto: Stadt Königstein

Trinkwasserbelastung
Trinkwasser abkochen in Mammols-
hain und Teilen der Kernstadt von 
Königstein im Taunus
Aufgrund einer festgestellten mikrobiologi-
schen Belastung des Trinkwassers darf im 
Versorgungsbereich Mammolshain und Tei-
len der Kernstadt bis auf weiteres das Trink-
wasser nur noch ABGEKOCHT verwendet 
werden, da eine Gesundheitsgefährdung 
nicht ausgeschlossen werden kann. Bereiten 
Sie generell KEINE SÄUGLINGSNAHRUNG da-
mit zu. 
Für Duschzwecke ist das Wasser weiterhin 
geeignet. Auch wenn die Belastung gering ist, 
erfolgt derzeit eine Spülung und Desinfektion 
der betroffenen Wasserversorgungsanlagen. 
Die Maßnahmen erfolgen in Abstimmung mit 
dem Gesundheitsamt des Hochtaunuskreises.

In Mammolshain betrifft es den ge-
samten Stadtteil.

Die betroffenen Straßen der Kernstadt 
sind:
Am Lichtetal
Am Neuenhainer Wald
Altenhainer Straße
Bahnstraße
Forellenweg
Friedrich-Bender Straße
Hainerbergweg
Heuhohlweg
Kurmainzer Straße
Nassauischer Weg
Schwarzer Weg
Staufenstraße
Taunusblick
und die Wiesbadener Straße Hausnummern 
32 - 139

Die Stadtwerke informieren, wenn das 
Abkochgebot wieder aufgehoben ist. 

Partnerschaft mit Faringdon  
in England bestätigt

Der neuen Städtepartnerschaft von Fa-
ringdon in England und Königstein im 
Taunus steht nun formal nichts mehr im 
Weg. Das „Town Council“ – vergleichbar 
mit dem deutschen Magistrat – hat jetzt 
einstimmig der offiziellen Partnerschaft 
zugestimmt. Bürgermeister Leonhard 
Helm freut sich und gratuliert gleich-
zeitig dem neu gewählten Bürgermeis-
ter Peter Castle, der die Nachfolge der 
bisherigen Amtsinhaberin Kiera Bentley 
übernimmt.

Vom 30. Juni bis zum 3. Juli wird eine 
Delegation mit Bürgermeister Leon-
hard Helm aus Königstein nach Faring-
don reisen und die Partnerschaft offizi-
ell besiegeln.

Seniorenfahrt der Kernstadt
Am Dienstag, dem 18. Juli, bietet die Stadt 
Königstein Bürgerinnen und Bürger aus der 
Kernstadt Königstein, die das 65. Lebensjahr 
vollendet haben, eine Ausflugsfahrt nach 
Schotten an.
Zunächst besucht die Gruppe mit einer Füh-
rung das Vulkaneum in Schotten „eine Reise 
durch die Erdgeschichte“, anschließend  wird 
die nähere Umgebung, begleitet durch einen 
Reiseführer, im Rahmen einer Busrundfahrt 
erkundet. Der Abschluss erfolgt mit einem 
gemeinsamen Abendessen auf dem Hohe-
rodskopf. Abfahrt ist um 12.30 Uhr ab Kö-
nigstein, Parkplatz Stadtmitte. Die Rückan-
kunft ist gegen 20 Uhr geplant.
Der Kostenbeitrag beträgt 10 Euro pro Per-
son und ist bei Anmeldung zu entrichten.
Die Anmeldungen werden ab Montag, den 5. 
Juni, entgegengenommen. 
Die Anmeldung erfolgt im Rathaus bei Bar-
bara Mutschall, Zimmer 15, oder telefo-
nisch unter 06174-202 294. 

Erster Stadtrat Jörg Pöschl stellte jetzt den neuen Defibrillator im Bürgerhaus Falkenstein 
vor. Pöschl: „Das Gerät ist dazu geeignet, dass jeder es bedienen kann, um im Notfall ein 
Menschenleben zu retten.“
Bisher hängen Defibrillatoren im Rathaus, im Haus der Begegnung und im Freibad. Jetzt 
wurden jeweils einer für das Bürgerhaus in Falkenstein und die Heinrich-Dorn-Halle in Sch-
neidhain angeschafft. Pöschl: „Es sind Zoll AED 3 Halbautomaten, geeignet für Erwachsene 
und Kinder. Das Gerät analysiert die Herztätigkeit und fordert, wenn nötig, akustisch zur 
Schockabgabe auf. Der Ersthelfer wird durch das gesamte Prozedere geführt.“
Kosten pro Liegenschaft sind knapp 3.300 Euro.
Nach den Bürgerhäusern sollen in Königstein auch nach und nach die Vereinsheime ausges-
tattet werden.  Foto: Stadt Königstein

Defibrillator im Bürgerhaus



25. Mai 2023 KÖNIGSTEINER WOCHE KW 21 - Seite 3

Alteburger Markt
in Idstein-Heftrich

am Donnerstag
1. Juni 2023
 • Großer traditioneller Kram- und 

Viehmarkt ab 7.00 Uhr

• Musikalische Unterhaltung von 10.00 – 22.00 Uhr

• Parkmöglichkeiten sind vorhanden

Montage-Schreinerei
Stefan Bergmann
Tischlermeister

Schon mal über eine Fensterwartung nachgedacht?
Ihr KfZ geht regelmäßig zur Inspektion,

Ihre Fenster werden genauso oft wie Ihre Autotür geöffnet,
oder ?

Die Beschläge nutzen sich auch ab.
Bedenken Sie: Eine regelmäßige Wartung verlängert

die Lebensdauer Ihrer Fenster.
Der Preis richtet sich nach der Anzahl der Fensterflügel.
Defekte Beschlagsteile können, falls noch vorhanden,

besorgt werden, jedoch keine Alu-Fenster.

Interesse geweckt? Rufen Sie unter 0151/51121611 an.

Gartenstraße 15 · 61449 Steinbach

Privatärztliche Praxis für Herz-Kreislauf-Medizin
Dr. med. Stefan Schüßler, FESC
Facharzt für Kardiologie / Innere Medizin

RISIKOANALYSE – PRÄVENTION – THERAPIE
Leistungsspektrum:
Herzinfakt / Schlaganfall-Risikoanalyse, Check-Up-Untersuchungen
Ultraschall-Doppler-Untersuchungen: Herz, hirnversorgende Arterien, Beinarterien-Venen,  
Schilddrüse, Bauchorgane. EKG / Belastungs-EKG, Langzeit-EKG, Langzeit-Blutdruck (Messung ohne 
störende Manschette), Eventrekorder-Analyse von Herzrhythmusstörungen, Herzschrittmacher-  
und Defibrillator-Nachsorge, ambulante MRT für Herzschrittmacher- und Defibrillatorpatienten.
Lungenfunktionsprüfung, Schlafapnoe-Screening, Zweitmeinungsgutachten zu operativen
und interventionellen Eingriffen am Herzen
Terminvereinbarung unter Tel.: 06173 / 99 69 510 · Fax: 06173 / 99 69 511
E-Mail: info@kardiologie-kronberg.de · Hainstraße 4 · 61476 Kronberg

9 Jahre Kardiologische Praxis Kronberg
Vielen Dank für Ihr Vertrauen

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 10: Checkliste Trennungsjahr
Zusammengefasst sehen Sie hier noch einmal die wichtigsten 
Punkte, die Sie zu Beginn oder während des Trennungsjahres 
regeln sollten. Besprechen Sie dies frühzeitig mit Ihrem Anwalt 
oder Ihrer Anwältin.

Hauses

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Fußbodenfachbetrieb 
Celiker GmbH

Tel.: 0174 3204279
www.mc-fussbodenbau.de

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

  

  

  

Galerie Dubai

Bleichstraße 52 · 60313 Frankfurt

Das nehmen die Leser 
immer gerne in die Hand:

Ihre Beilage
in unseren Zeitungen

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne!

0 61 74 / 93 85 24

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

Verdreckter Grillplatz im Woogtal  
erregt die Gemüter

Königstein (gs) – Es war schon ein mehr als 
trauriger Anblick, der sich am Samstag den 
Spaziergängerinnen und Spaziergängern im 
Woogtal bot: Der Grillplatz, angelegt um in 
Geselligkeit gemeinsam zu grillen und zu 
„chillen“, präsentierte sich in einem jämmer-
lichen Zustand. Müll und Abfälle soweit das 
Auge reichte. Achtlos in die Landschaft ge-
worfene Verpackungen aus Plastik und Papier 
verschandelten den Platz und seine nähere 
Umgebung. „Ich ging mit meinem Hund am 
Waldschwimmbad hoch ins Woogtal und 
entdeckte beim Grillplatz diese unglaubliche 
Sauerei“, schilderte eine erregte Königsteiner 
Bürgerin ihren Spaziergang. Sie ärgerte sich 
sehr über die Gedankenlosigkeit der lieben 

Mitmenschen, die einen derartigen „Saustall“ 
nach einer Feier hinterlassen hatten. Beson-
ders unverständlich war die Tatsache, dass es 
sich bei den Verursachern vielleicht um die 
Gäste und Gastgeber eines Kindergeburtsta-
ges gehandelt haben könnte – lag inmitten des 
Mülls doch eine bunter Kindergeburtstags-
Tischdecke! Egal, wer dieses Chaos hinterlas-
sen hatte, er oder sie sollte sich etwas schä-
men! Einen Platz, der der Allgemeinheit zur 
Verfügung steht, derart zu vermüllen ist ein 
unsägliches Verhalten und sollte keinesfalls 

toleriert werden. Sollte die Stadt, die nun für 
die Reinigung des Platzes einspringen muss, 
etwas Belastendes unter dem Müll finden, 
bleibt zu hoffen, dass die Verursacher für die 
Reinigung zur Kasse gebeten werden. 

Müll soweit das Auge reicht …  Fotos: privat

55. Hessischer Mathe-Wettbewerb: 
Auch ein Königsteiner siegreich!

Königstein/Hochtaunus (kw/mk) – Die 
Kreissiegerinnen und Kreissieger des 55. 
Hessischen Mathematik-Wettbewerbs sind 
bei einer Siegerehrung vom Arbeitgeberver-
band HESSENMETALL Rhein-Main-Tau-
nus und dem Hessischen Kultusministerium 
ausgezeichnet worden. Acht Schülerinnen 
und Schüler von sechs Schulen im Hochtau-
nuskreis befinden sich unter den regionalen 
Preisträgern. 
In der Gruppe „Gymnasium“ wurden Luis 
Yuchen Mao vom Kaiserin-Friedrich-Gym-
nasium in Bad Homburg, Seochan Yoon 
vom Taunusgymnasium Königstein und 
Ole Schümmer von der Christian-Wirth-
Schule in Usingen prämiert. Die Bad Hom-
burger Humboldtschule stellte mit Samuel 
Weise, Yancheng Wang und Frederik Römer 
gleich drei Kreissieger. Der beste Realschüler 
ist Robert Johannes Block von der Helmut-
Schmidt-Schule in Usingen. In der Kategorie 

der Hauptschulen war Amir Hussein Akbari 
von der Max-Ernst-Schule in Weilrod beson-
ders erfolgreich. 
48.058 Schülerinnen und Schüler der 8. Klas-
sen aus 511 Haupt-, Real-, Gesamtschulen und 
Gymnasien haben an der ersten Runde des 55. 
Hessischen Mathematik-Wettbewerbs teil-
genommen. 1.849 Schülerinnen und Schüler 
haben es in die zweite Runde auf Kreisebene 
geschafft. 41 Jugendliche aus dem Hochtau-
nuskreis, Rheingau-Taunus-Kreis, Frankfurt 
am Main und Wiesbaden waren siegreich. 
Sie bekamen bei der Kreissiegerehrung in der 
Elly-Heuss-Schule Urkunden und Präsente 
überreicht. Außerdem haben sie unmittel-
bar davor die zweistündige Klausur für den 
Landesentscheid geschrieben. In der dritten 
Runde werden nun aus 165 hessischen Ju-
gendlichen die Landesbesten ermittelt. Die 
hessenweite Siegerehrung wird im Juli statt-
finden. 

Friedrich Avenarius (hinten, v. l.) mit Samuel Weise, Yancheng Wang, Frederik Römer, Robert 
Johannes Block, Luis Yuchen Mao, (vorne v. l.) Seochan Yoon und Ole Schümmer sowie Sonja 
Litzenberger.  Foto: Hessenmetall Rhein-Main-Taunus

www.taunus-nachrichten.de
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  Bad Soden, Hauptstraße 19
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  Thermen-Apotheke
  Bad Soden, Am Bahnhof 7
  Tel. 06196 / 22986
  Alte Apotheke
  Königstein, Limburger Straße 1 A
  Tel. 06174 / 21264
  Brunnen-Apotheke
  Bad Soden, Prog.-Much-Straße
  Tel. 06196 / 7640670
  Apotheke am Westerbach
  Kronberg, Westerbachstraße 23
  Tel. 06173 / 2025
  Schloß-Apotheke  
  Schönberg, Friedrichstraße 69
  Tel. 06173 / 5119
  Quellen-Apotheke  
  Bad Soden, Quellenpark 45
  Tel. 06196 / 21311

Do., 25. 05. 

Fr., 26.05. 

Sa., 27.05. 

So., 28.05. 

Mo., 29.05. 

Di., 30.05.

Mi., 31.05. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Dr. Andrea Reinhardt (27.5. + 28.5.)
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 28887
Dr. Kunz (29.5.)
65760 Eschborn Tel. 06196 43531

Kur- und Stadtinformation ( KuSI)  
Königstein mit Fundbü ro 
 

 

Allgemeine Ö ffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@ koenigstein.de  www.koenigstein.de 

Bahnhofsfest 2023 – Mit Volldampf in den Taunus

Tipps und Infos aus der 
Kur- und Stadtinformation 
Do 25.5. | 18.00 – 22.00 Uhr | Charity Sale Laden, Adelheidstraße 10
Charity-Sale
Angeboten wird klassische, modische & hochwertige Frühjahr- und Sommer-
kleidung und vieles mehr zu günstigen Preisen. Die Erlöse kommen zu 100% 
den Straßenkindern der Metropolen Guwahati und Shillong in Indien zu Gute.

Do 25.5. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 
Filmmusik-Konzert "Abenteuerlust"
Was wäre ein Film ohne Musik? Undenkbar. Aber die Musik ohne Film? Wun-
derbar. Das Sinfonieorchester Rhein-Main "erzählt" von echten Helden, der 
großen Liebe, von kleinen und großen Säugetieren und von Reisen in fremde 
Länder. Tickets: Kur- & Stadtinformation + Buchhandlung Millennium.

Do 25.5. | 19.30 Uhr | Villa Borgnis – Kurhaus im Park, Hauptstraße 21c
Tanz im Kurhaus
Beschwingte Tanzmusik aus ausgewählten und beliebten Klassikern mit Heinz
Eichhorn. Der Eintritt ist frei!

Fr 26.5. | 8.00 bis 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte
Königsteiner Wochenmarkt
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten, wie Fleisch, Wurst, Eier, 
Geflügel, Obst, Gemüse, Backwaren, Käse, Feinkost, Fisch & Blumen.
Mehr dazu unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de.

Fr 26.5. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13a
Kurz & knackig: Eine kleine Heilklima-Wanderung
Wie man sich das „Reizende“ des hiesigen Klimas zunutze machen kann ...
zum Kennenlernen der besonderen Art des Wanderns. Teilnahme kostenlos,
Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251.

Fr 26.5. | LEIDER SCHON AUSVERKAUFT
Kleinkunst in der Werkstatt „Hessisch für Fortgeschrittene“

Fr 26.5. | 19.00 Uhr | Adelheidsaal im Adelheid-Stift, Burgweg 
Weinwissen kompakt
Die vhs Hochtaunus bietet anlässlich des Weinfest-Sommer 2023 im Kurpark 
eine kleine Einweisung in die Welt der Weine an. Gebühr: 24 Euro, Anmel-
dung erforderlich: www.vhs-hochtaunus.de oder unter (0 61 71) 584

Sa 27.5. | 20.00 Uhr | Dachdeckerei Haub, Wiesbadener Straße 60
Kleinkunst in der Werkstatt „Jazz for Friends-Sextett“
Kultur erleben – Kultur genießen! Das Jazz-Sextett sorgt für peppige Rhyth-
men und Lebensfreude pur. Tickets: Kur- & Stadtinformation Königstein.

Kur- und Stadtinformation ( KuSI)  
Königstein mit Fundbü ro 
 

 

Allgemeine Ö ffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@ koenigstein.de  www.koenigstein.de 

So 28. & Mo 29.5. | ab 10.00 Uhr | Bahnhof Königstein, Bahnstraße  
B ahnhofsfest 2 0 2 3  – M it Volldampf in den Taunus  
Bahnhofsfest mit historischen Pendelzügen zw. Ffm-Höchst und Königstein. 
Auch Dampflock 52 4867 wird die rund 400 Höhenmeter am Sonntag von 10 
bis 19 Uhr und Montag von 10 bis 17 Uhr erklimmen. Für Speis und Trank ist 
gesorgt und es gibt einen Infostand der Historische Eisenbahn Frankfurt e.V. 
 
So 28.5. | 12.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Königsteiner Stadt- und B urgfü hrung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch den Kurpark auf die Burg mit Ge-
schichte(n) aus und über Königstein. Teilnahme 5 Euro, (Kurkarte 2,50 Euro). 
Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251, Teilnehmerzahl begrenzt. 
 
So 28.5. | 19.00 Uhr | Kath. Kirche St. Marien, Kirchstraße 9 
Detlef Steffenhagen prä sentiert: Orgel Royal - Das Konzert zur Krönung 
Pomp and Circumstance • Themen der “Last Night of the Proms” • Highland 
Rhapsody • Jesus Christ Superstar u.v.a. mit Videoprojektion des Künstlers 
während des Konzertes! Tickets gibt es nur an der Abendkasse. 
 
Mo 29.5. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kurbad Königstein, Le Cannet-Rocheville-Str.1 
P fingstwanderung im Heilklima-P ark 
Krafttanken im reizvollen Klima mit Heilklima-Therapeutin Kathrin Schäfer. 
12,7 km langer Rundweg auf abwechslungsreichem Terrain mit tollen Aussich-
ten und moderaten Steigungen. Teilnahme kostenlos, Anmeldung erbeten:  
(0 61 74) 202 25 oder info@ koenigstein.de. 
 
Di 30.5. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 31.5. | 10.43 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestelle Stadtmitte, Bus 223 
M ittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Unterwegs nach Schmitten – Rotes Kreuz – Kittelhütte (Picknick) – Seelen-
berg – Schmitten. Wanderführung: Hedwig Groß (0 61 74) 5641. 
 
Mi 31.5. | 10.55 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestelle Stadtmitte, Bus 263 
Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderung zum Reis (Einkehr ca. 12.30 Uhr) – Bahnhof Kelkheim-Hornau. 
Wanderführung: Christel Ernst (0 61 74) 3868. 
 
Hinweise: 
Z iegen auf der Königsteiner B urg - Landschaftspfleger auf v ier B einen 
Freundlich meckernde Helfer sind gerade rund um die Königsteiner Burg un-
terwegs. Z wölf Z iegen vom Baumpflege-Unternehmen Jörg Markloff aus 
Friedrichsdorf helfen bei der Burgpflege innerhalb der alten Mauern. 
 

Kurbad Königstein geschlossen!  
Anlässlich der Jahresrevision ist das Kurbad Königstein voraussichtlich noch 
bis Freitag, 26. Mai 2023 geschlossen. 
 

Bahnhofsfest 2023 – Mit Volldampf in den Taunus

Tipps und Infos aus der 
Kur- und Stadtinformation 
Do 25.5. | 18.00 – 22.00 Uhr | Charity Sale Laden, Adelheidstraße 10
Charity-Sale
Angeboten wird klassische, modische & hochwertige Frühjahr- und Sommer-
kleidung und vieles mehr zu günstigen Preisen. Die Erlöse kommen zu 100% 
den Straßenkindern der Metropolen Guwahati und Shillong in Indien zu Gute.

Do 25.5. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3
Filmmusik-Konzert "Abenteuerlust"
Was wäre ein Film ohne Musik? Undenkbar. Aber die Musik ohne Film? Wun-
derbar. Das Sinfonieorchester Rhein-Main "erzählt" von echten Helden, der 
großen Liebe, von kleinen und großen Säugetieren und von Reisen in fremde 
Länder. Tickets: Kur- & Stadtinformation + Buchhandlung Millennium.

Do 25.5. | 19.30 Uhr | Villa Borgnis – Kurhaus im Park, Hauptstraße 21c
Tanz im Kurhaus
Beschwingte Tanzmusik aus ausgewählten und beliebten Klassikern mit Heinz
Eichhorn. Der Eintritt ist frei!

Fr 26.5. | 8.00 bis 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte
Königsteiner Wochenmarkt
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten, wie Fleisch, Wurst, Eier, 
Geflügel, Obst, Gemüse, Backwaren, Käse, Feinkost, Fisch & Blumen.
Mehr dazu unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de.

Fr 26.5. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13a
Kurz & knackig: Eine kleine Heilklima-Wanderung
Wie man sich das „Reizende“ des hiesigen Klimas zunutze machen kann ...
zum Kennenlernen der besonderen Art des Wanderns. Teilnahme kostenlos,–
Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251.

Fr 26.5. | LEIDER SCHON AUSVERKAUFT
Kleinkunst in der Werkstatt „Hessisch für Fortgeschrittene“

Fr 26.5. | 19.00 Uhr | Adelheidsaal im Adelheid-Stift, Burgweg 16
Weinwissen kompakt
Die vhs Hochtaunus bietet anlässlich des Weinfest-Sommer 2023 im Kurpark 
eine kleine Einweisung in die Welt der Weine an. Gebühr: 24 Euro, Anmel-
dung erforderlich: www.vhs-hochtaunus.de oder unter (0 61 71) 584 80.

Sa 27.5. | 20.00 Uhr | Dachdeckerei Haub, Wiesbadener Straße 60
Kleinkunst in der Werkstatt „Jazz for Friends-Sextett“
Kultur erleben – Kultur genießen! Das Jazz-Sextett sorgt für peppige Rhyth-
men und Lebensfreude pur. Tickets: Kur- & Stadtinformation Königstein.

MGV 1875 Falkenstein ließ Jubilare hochleben

Falkenstein (kw) – Nachdem Corona das Ver-
einsleben lange Zeit ausgebremst hatte, war 
es aus Sicht des MGV-Vorstandes an der Zeit, 
einiges nachzuholen. Aus diesem Grund hat-
te der Verein zu einem gemütlichen Beisam-
mensein in den Pfarrsaal der Katholischen 
Kirchengemeinde eingeladen. Im Mittelpunkt 
des Abends stand die Ehrung von Jubilarin-
nen und Jubilaren, die seit Jahrzehnten dem 
MGV treu verbunden sind. Auch Mark Opes-
kin, der im Mai 2020 nach neunzehn Jahren 
erfolgreicher Chorarbeit den Dirigentenstab 
beim MGV abgegeben hatte, gehörte mit sei-
ner Frau zu den Gästen. Stolz war man darauf, 
an diesem Abend auch Phillip Raatz als neuen 
Dirigenten offiziell begrüßen zu dürfen. Phi-
lipp Raatz verantwortet seit Januar 2023 er-
folgreich die musikalische Leitung im MGV. 

Mitgliederehrungen
Bevor der 1. Vorsitzende Markus Schleicher 
nach einem leckeren Buffet das Wort ergriff, 
sorgte der gemischte Chor zunächst mit einem 
vierstimmigen Canon für Gänsehautmomente 
bei den Gästen. Mit zwei weiteren Liedern 
bestätigten die Sängerinnen und Sänger, dass 
die erfolgreiche Arbeit mit ihrem neuen Diri-

genten erste Früchte trägt. Markus Schleicher 
und Walter Schäfer (2. Vorsitzender) fanden 
im Rahmen der Ehrung für alle Jubilare per-

sönliche Worte und hoben deren Verdienste 
für den MGV hervor. Dies betraf nicht nur 

diejenigen, die aktiv im Chor mitwirken, son-
dern auch fördernde Mitglieder. Daher war es 
ihnen eine Freude, Katja Ganninger, Ludmila 
Ganninger, Dr. Peter Krapp sowie Thomas 
Wolf für 25 Jahre fördernde Mitgliedschaft 
zu danken. Gerhard Knüttel wurde für 40 
Jahre, Karl Kuchling für 60 Jahre und Hei-
delore Meser für 65 Jahre fördernde Mit-
gliedschaft geehrt. Für 40 Jahre aktive und 
fördernde Mitgliedschaft dankte man Hubert 
Schmied, für 50 Jahre Franz-Anton Bind, 
Klaus Hauswald und Heinz Muscharski. Seit 
50 Jahren singen Thomas Schleicher und Jo-
chen Ganninger aktiv im MGV, seit 60 Jahren 
ist Günter Ganninger als Sänger aktiv dabei. 
Getoppt wird dies durch Helmut Kempf, der 
sage und schreibe 65 Jahre aktiv dabei ist. 
Zum Abschluss der Ehrungen ließ es sich 
der Ehrenvorsitzende Walter Krimmel nicht 
nehmen, auch Markus Schleicher und Walter 
Schäfer für 50 Jahre aktives Singen und ihre 
langjährige Vorstandsarbeit zu danken. 
Alle Jubilare erhielten Urkunden und Präsen-
te. Auch silberne und goldene Ehrennadeln 
wurden verliehen. Mark Opeskin, der von 

Walter Schäfer mit einem gelungenen Rück-
blick auf seine erfolgreiche Tätigkeit im MGV 
gewürdigt wurde, erhielt als „passionierter 
Apfelweinkelterer“ zum Abschied einen si-
gnierten Bembel sowie einen Apfelbaum als 
Erinnerung. Bei guten Gesprächen und eini-
gen Schoppen klang ein gelungener Abend 
gegen Mitternacht aus. 

Aktivitäten
In den nächsten Wochen sind beim MGV wei-
tere Aktivitäten angesagt. Neben den regel-
mäßigen Chorproben, die montags um 19.30 
Uhr im Vereinshaus stattfinden, ist am 18. 
Juni ein Stimmbildungstag vorgesehen. Am 
24. Juni besucht die Sängerfamilie die Lan-
desgartenschau in Fulda, in deren Rahmen 
auch das Chorfestival des Hessischen Sänger-
bundes eingebunden ist. Auch der MGV wird 
dort auftreten. 
Wer Lust hat mitzufahren, kann sich gerne 
noch bei dem 1. Vorsitzenden Markus Schlei-
cher (Tel. 06174-4582) anmelden. Es sind 
noch wenige Plätze im Bus frei. Selbstver-
ständlich sind auch alle, die Spaß am Singen 
haben, zu den Proben eingeladen. Einfach 
mal „reinschnuppern“. Es lohnt sich!

 Fotos: MGV 1875 Falkenstein
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• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Wieder Freude 
am Leben haben
Mehr Lebensqualität im Alter
Individuelle Betreuung im Alltag
Organisation, Freizeitgestaltung
Demenzbetreuung

Senioren-Assistenz Nicole Bittner
IHK-zertifizierte Fachkraft für Gesundheits- und Sozialdienstleistungen
Vor-Ort-Beratung und Terminvereinbarung unter 0163 54 54 508
Senioren-Assistenz-Bittner@email.de | Senioren-Assistenz-Bittner.de

Ich nehme mir Zeit für Sie!

Dr. Annette Junker-Stein

Unbeschwert wieder draußen sein …
vorher noch was für die Gesundheit tun und die Vorsorge erledigen!

Ich freue mich darauf, Sie persönlich in meiner Praxis kennenzulernen.

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

Naturheilpraxis CHEN für Traditionelle 
Chinesische Medizin (TCM)

Yin-Yang-Fünf-Elemente-Theorie

Naturheilpraxis CHEN für 
Traditionelle Chinesische Medizin (TCM)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße

Tel. 06173 - 99 68 16
E-Mail: xinyu.chen47@gmail.com
www.chinesischemedizin-chen.de

Die Theorie der fünf Elemente und des Yin und Yang ist eine Art philosophisches 
Denken im alten China, eine Methode, um die Änderungen und Entwicklungs-
gesetze von allem im Universum zu studieren. Die Yin- und Yang-Fünf-Elemen-
te-Theorie durchläuft auch alle Aspekte der chinesischen Medizintheorie, um 
die physiologischen und pathologischen Phänomene des menschlichen Körpers 
zu erklären sowie das Wesen und denTyp der Erkrankung zu analysieren und 
zusammenzufassen. Sie dient als Grundlage für die Anleitung von Prävention, 
Diagnose und Behandlung.

Yin-Yang-Theorie:
Yin und Yang sind Zusammenfassungen der entgegengesetzten Seiten bestimm-
ter Dinge und Phänomene, die in der Natur miteinander zusammenhängen. Er 
kann zwei gegenseitige alleinstehende Dinge vertreten und zwei entgegenge-
setzte Aspekte desselben darstellen. Die Yin-Yang-Theorie meint, dass die Welt 
eine materielle Einheit ist und die Welt selbst ist das Ergebnis der Einheit von Yin 
und Yang. Alles im Universum enthält zwei Gegensätze von Yin und Yang, wie 
Tag und Nacht, sonnig und bewölkt, heiß und kalt, Aktivität und Stille. Wegen 
der Veränderungen in den Bewegungen von Yin und Yang stellt es alles dar 
und fördert die Entwicklung und Veränderung der Dinge. Daher sagte (Su-Wen 
· Yin-Yang wie eine große Theorie sein): „Yin und Yang, der Weg von Himmel 
und Erde, die Disziplin aller Dinge, die Eltern der Veränderung, der Beginn der 
Geburt, das Haus der Götter.“
Yin und Yang stellen zwei Aspekte der gegenseitigen Opposition und der gegen-
seitigen Einheit dar, sind jedoch nicht auf eine bestimmte Sache beschränkt. 
Im Allgemeinen sind alle Aktivitäten, außen, steigend, warm, hell, funktional, 
hyperaktiv, Yang; Stille, inne, absteigend, kalt, dunkel, materiell und funktions-
rückgängig gehören alle zu Yin. Zum Beispiel ist der Himmel Yang, die Erde ist 
Yin; das Feuer ist Yang, das Wasser ist Yin; die Bewegung ist Yang, die Statik 
ist Yin; das Hitzesyndrom ist Yang, die Kälte ist Yin; das Yang ist Vergasung, Yin 
wird umformen, das heißt, wenn es um Vergasung zu gehen scheint, sind sie 
Yang. Wenn es eine materielle Substanz wird, dann ist es Yin.
Die Yin- und Yang-Eigenschaften bestimmter Dinge sind nicht absolut, son-
dern relativ. Seine Relativitätstheorie hat zwei Aspekte: Erstens können unter 
bestimmten Bedingungen Yin und Yang ineinander verwandelt werden, Yin kann 
in Yang und Yang in Yin umgewandelt werden; zweitens können im Yin und Yang 
die beiden in Yin und Yang unterteilt werden. Das heißt, das Yin enthält Yin und 
Yang und das Yang hat auch Yin und Yang. Zum Beispiel ist Tag Yang, Nacht ist 
Yin, morgens ist Yang des Yang und am Nachmittag ist das Yin des Yang, die 
Mitte der Nacht ist das Yin des Yin und die späte Mitternacht ist das Yang des 
Yin. Daher kann alles als Yin und Yang zusammengefasst werden, das Innere 
von Dingen kann in zwei Aspekte – Yin und Yang – unterteilt werden. In jedem 
Fall können Yin oder Yang in Yin und Yang unterteilt werden. Das Phänomen, 
dass solche Dinge gegenseitig versetzt und gegenseitig vereint sind, ist endlos 
in der Natur.

Gegenteil miteinander von Yin und Yang
Die Yin- und Yang-Lehre glaubt, dass es in allem in der Natur zwei Gegensätze 
gibt. Wie in dem Artikel „Die orthodoxen Flügel und das medizinische Yiyi“ 
festgestellt wurde, „die Bewegest werden ruhig, und die Yinste wird das Yang 
gewinnt“. Sie weist auf die Beziehung zwischen Bewegung und Statik, Yin und 
Yang im gegenseitigen Kampf hin. Die Partei, die sich widersetzt, spielt immer 
eine Rolle darin, die andere Partei durch Kampf einzuschränken. Wenn es einen 
Kampf gibt, muss es einen Sieg oder eine Niederlage geben. (Su Wen-Ying Yang 
sollte wie eine große Theorie sein), „Yin gewonnen ist eine Yang-Krankheit, 
Yang gewonnen ist eine Yin-Krankheit“, was darauf hinweist, dass der Sieg und 
die Niederlage des Yin und Yang, das Ungleichgewicht, zu Krankheiten führen 
werden. Wenn sich der menschliche Körper in einem normalen physiologischen 
Zustand befindet, befinden sich die Gegensätze von Yin und Yang nicht in einer 
ruhigen und irrelevanten Situation, sondern in einem einheitlichen Körper, son-
dern sich gegenseitig ausschließend und gegenseitig antagonistisch. Nur die 
ständige Ablehnung und der Kampf von Yin und Yang können die Entwicklung 
und Veränderung der Dinge fördern.
Interdependenz von Yin und Yang:
Sowohl Yin als auch Yang sind gegensätzlich und voneinander abhängig und 
keine Seite kann sich von der anderen Seite trennen und alleine existieren. 
Das Obere ist Yang, das Untere ist Yin, wenn es kein Obere gibt, wird es kein 
Sinn für das Untere; wenn es kein untere gibt, es macht nichts für das obere. 
Dies gilt sowohl für das entgegengesetzte Yin als auch für das Yang. Das Yang 
hängt vom Yin ab, das Yin hängt vom Yang ab und jede Seite hat die andere 
Partei als Bedingung der Existenz. Laut den (Su Wen-Ying Yang sollte wie eine 
große Theorie sein) sind „Yin in Innere, Yang behaltet; Yang in draußen, Yin 
machte“ die besten Erklärungen für die gegenseitige Abhängigkeit zwischen 
Yin und Yang. Das Yin und Yang bezieht sich hier hauptsächlich auf Materie 
und Funktion, das heißt, Yin repräsentiert Materie, Yang repräsentiert Funktion, 
Materie befindet sich im Körper, daher heißt es, dass „Yin drinnen ist“; Funktion 
wird draußen ausgedrückt, also „Yang ist draußen“. Das Yang außerhalb ist die 
Manifestation der inneren materiellen Bewegung, das Yang ist also die „Mache 
des Yin“, das innere Yin ist die materielle Basis für die Funktion, das Yin ist also 
„Behalten des Yang“.
Yin und Yang als Gegensätze (Dui-Li)
Yin und Yang sind die gegenseitige Abhängigkeit (Yi-Cun) 
Yin und Yang sind die gegenseitige Ergänzung und Begrenzung (Xiao-Zhang)
Yin und Yang können sich gegenseitig umwandeln (Zhuan-Hua). Sie dient zur 
Erklärung der morphologischen Strukturen des menschlichen Organismus, zur 
Erklärung der physiologischen Funktionen der verschiedenen Organe, zum Ver-
ständnis der Pathologie, als Grundlage der klinischen Diagnostik und der Therapie.

Wollen Sie Teil 
unseres Teams werden? 
Wir suchen Grüne Damen und Grüne Herren!
Die ehrenamtliche Arbeit als Grüne Dame und Grüner Herr gibt 

-

Tel. 06174-906000

Asklepios Neurologische Klinik Falkenstein 
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„Savoir vivre“ und ein Hauch von Provence

Glashütten (blk) – Gut gelaunte „Bonjour“-
Rufe schallten über den Platz vor dem Bür-
gerhaus Glashütten, wo sich am vergangenen 
Samstag zahlreiche Besucher bereits vor 
dem offiziellen Beginn um 10 Uhr eingefun-
den hatten. Die Freude darüber, dass der seit 
vielen Jahren traditionelle „Provenzalische 
Markt“ nach langer Coronapause endlich 
wieder stattfinden konnte, war deutlich spür-
bar. Zum ersten Mal seit 2019 hatte das Part-
nerschaftskomitee der südfranzösischen Stadt 
Caromb die lange Reise nach Glashütten 
unternommen; im Gepäck eine reichhaltige 
Auswahl regionaler Köstlichkeiten. Valerie 
Michelier, seit 2020 amtierende Bürgermeis-
terin von Caromb, ließ es sich nicht nehmen, 

an einem der Marktstände persönlich zu be-
dienen und die appetitlich aussehenden Kar-
toffeln abzuwiegen. Ihrem Enthusiasmus war 
es sicher auch zu verdanken, dass in diesem 
Jahr sage und schreibe sechzehn Gemeinde-
mitglieder aus Caromb gemeinsam mit ihr 
nach Deutschland gekommen waren. 
Doch das „Comité de Jumelage Caromb“ hat-
te nicht nur sonnengereiftes Obst, Gemüse 
und Kräuter, Käse- und Wurstspezialitäten, 
Honig und eingelegte Oliven, erlesene Wei-
ne und Biere mitgebracht, sondern auch die 
Idee für eine Veranstaltung der ganz beson-
deren Art. Alle tanzfreudigen Menschen aus 
Glashütten und Umgebung waren am glei-
chen Abend ab 18 Uhr zu einer Discoparty 
mit DJ und Musik der 70er, 80er und 90er 
Jahre ins Bürgerhaus Glashütten eingeladen. 
Die engagierten Mitglieder des Förderkreises 
der Gemeindepartnerschaft e.V. Glashütten/

Hochtaunus und natürlich auch des Part-
nerschaftskomitees Caromb hatten es sich 
nicht nehmen lassen, den Saal festlich zu 
schmücken. Neben einer ausreichend großen 
Tanzfläche war natürlich auch an Sitzgele-
genheiten gedacht worden. Denn neben dem 
üblichen Getränkeangebot wurden auch Wein 
und Champagner aus Caromb sowie proven-
zalische Leckereien kredenzt, so dass man 
sich zwischen den Tanzeinlagen stärken und 
miteinander ins Gespräch kommen konnte. 
Bereits um 19.30 Uhr waren über einhun-
dert Gäste gekommen und etliche wirbelten 
zu dieser frühen Stunde auch schon über die 
Tanzfläche. Für das richtige Diskotheken-
„Feeling“ sorgte nicht nur DJ Peter D. mit 
flotten Beats, sondern auch eine tolle Light-
show im abgedunkelten Saal. 
Seit 1977 schon besteht die sehr lebendi-
ge Partnerschaft zwischen den Gemeinden 
Caromb und Glashütten. Selbstverständlich 
kommen nicht nur die französischen Gäste 

regelmäßig in den Taunus. Erst vor wenigen 
Monaten, nämlich Anfang Oktober 2022, war 
eine achtköpfige Abordnung aus Glashütten 
zum traditionellen Bierfest nach Caromb ge-
reist. In Glashütten ist man stolz darauf, diese 
deutsch-französische „Jumelage“ seit immer-
hin 46 Jahren aktiv zu pflegen. 

Fetzige Musik, u.a. von den Gipsy Kings, sorgte für Tanzlaune.  Fotos: Löber-Kieslich

Thomas Ciesielski und seine Caromber Bür-
germeisterkollegin Valerie Michelier freuten 
sich über die zahlreichen Besucher, die zum 
Markttreiben vor dem Glashüttener Rathaus 
gekommen waren.

Nicht nur die luftgetrocknete Salami aus  
Caromb ließ die Herzen der Besucher des 22. 
Provenzalischen Marktes in Glashütten hö-
her schlagen.  Foto: privat

Pfingstwanderung  
im Heilklima-Park Hochtaunus

Krafttanken im reizvollen Klima 
mit Heilklima-Therapeutin Kathrin 
Schäfer
Die Kur- und Stadtinformation lädt am 
Pfingstmontag, 29. Mai, zu einer herrlichen 
Rundwanderung durch den Vordertaunus ein. 
Die Route ist mit 12,7 km recht lang, dank des 
abwechslungsreichen Terrains über mehrere 
kleinere Erhebungen mit moderaten Steigun-
gen wie Kocherfels, Bürgel und Hünerberg, 
von denen jede mit ihrer eigenen Atmosphäre 
aufwartet, aber sehr kurzweilig. Die oft sehr 
naturnahe Wegführung mit tollen Ansichten 
und Aussichten machen die Wanderung zu ei-
nem Erlebnis. 

Heilklima-Therapeutin Kathrin Schäfer, die 
die Wanderung im Heilklima-Park Hochtau-
nus leitet, garniert die Wanderung mit kleinen 
Übungen unter anderem zum Vorteil der Mo-
bilität und Kräftigung. 
Die Kur- und Stadtinformation empfiehlt 
grundsätzlich festes Schuhwerk. Nordic-Wal-
king-Stöcke können gerne mitgebracht wer-
den. Etwas zum Trinken mitzuführen schadet 
nicht. Die Teilnahme ist kostenlos; um An-
meldung wird gebeten: (06174) 202 251 oder 
info@koenigstein.de
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Kurbad König-
stein, Le Cannet-Rocheville-Straße 1, 61462 
Königstein im Taunus

Königsteiner Stadt- und Burgführung
Wissenswertes und Unterhaltsames aus rund 
800 Jahren Königsteiner Stadtgeschichte
Am kommenden Sonntag, 28. Mai, laden 

das Stadtarchiv und die Kur- und Stadtin-
formation der Stadt Königstein im Taunus 
zu einem unterhaltsamen Spaziergang durch 
Kurpark und Stadtmitte auf die Burg ein. Im 
Mittelpunkt der Führung steht die Burgruine. 
Die Burganlage, die zu den größten ihrer Art 
in Deutschland zählt, wird gemeinsam er-
kundet. Ihre wechselvolle Geschichte reicht 
von der mittelalterlichen Ritterburg über das 
Schloss der Renaissance bis zur Nutzung als 
Staatsgefängnis. Jede Epoche hat ihre Spuren 
hinterlassen, die es zu entdecken gilt. Auf 
dem Weg hinauf bleibt genügend Zeit, um 
das eine oder andere weitere Highlight der 
vielen Königsteiner Sehenswürdigkeiten ken-
nenzulernen. Darunter die Villa Borgnis, ei-
ne der ersten der mondänen Sommervillen in 
Königstein, das Alte Rathaus, ursprünglicher 
Durchgang zur Burg, und das Königsteiner 
Kurbad, das farbenfroh im Gegenhang des 
Burgbergs leuchtet.
Der Rundgang dauert etwa 90 Minuten 
und die Teilnahme kostet 5 Euro. Besitzer 
der Königsteiner Kur- oder Gästekarte zah-
len 2,50 Euro, Kinder mitlaufender Eltern 
sind frei. Die Anzahl an Teilnehmern ist 
begrenzt, um Anmeldung wird gebeten: Te-
lefon: (0 61 74) 202 251 oder E-Mail: info@
koenigstein.de
Treffpunkt ist um 12 Uhr an der Kur- und 
Stadtinformation, Hauptstraße 13 a.
Empfohlen wird festes Schuhwerk und dem 
Wetter angepasste Kleidung, denn auf der 
Burg kann es auch mal frisch sein.

Kurz & knackig – eine kleine Heilkli-
ma-Wanderung
Die Kur- und Stadtinformation lädt zu ei-
ner vitalisierenden Heilklima-Wanderung in 
Königstein ein: Am Freitag, 26. Mai, wird 
der Kreislauf in geselliger Runde wieder auf 
Touren gebracht, der Bewegungsapparat ge-
fordert, das reizvolle Klima genossen. Die 
Wanderung dauert rund 90 Minuten. Los 
geht es um 16 Uhr an der Kur- und Stadt-
information, Hauptstraße 13 a. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine gute Ge-
sundheit Voraussetzung. Um Anmeldung 
wird gebeten: (0 61 74) 202 251 oder info@
koenigstein.de

 Foto: Stadt Königstein

Sieg beim Heimspiel der Regionalliga 
Herren 50 des TC Königstein

Königstein (kw) – Im TC Königstein war 
alles angerichtet für das erste Heimspiel der 
Regionalliga-Mannschaft Herren 50. Nach-
dem letztes Wochenende beim Auswärtsspiel 
eine 3:6 Niederlage in Landau die Stimmung 
trübte, sollte es dieses Wochenende zuhau-
se besser laufen. Selbst das Wetter war nach 
langer Zeit etwas einsichtig: Es gab immer-
hin keinen Regen, etwas Sonne, aber leider 
auch sehr viel Wind, mit dem der eine oder 
andere Spieler haderte. Pünktlich um 13 Uhr 
flogen die Bälle gegen die SG Andernach und 
die zuhause gebliebenen Königsteiner konn-
ten auf der gut gefüllten Terrasse spannende 
Spiele bewundern. Alle drei Einzel in der ers-
ten Runde waren sehr eng, großer Kampfgeist 
brachte die ersten Siege. Dabei musste der an 
Nummer 2 spielende Holländer Roger Davids 
im ersten Satz über den Tiebreak, Dieter Pfaff 
an Nr. 6 brauchte erstmal einen Satz, um mit 
den Windverhältnissen klarzukommen, bis 
er schließlich im Champions-Tiebreak seinen 
Gegner mit 10:7 niederringen konnte. Der an 
4 spielende Oli Evertz schaffte schließlich mit 
6:4 / 6:4 die wohlverdiente 3:0 Führung.
In der 2. Runde konnte nur der sehr stark 
aufspielende Gilbert Schulz-Schomburgk für 
einen weiteren Punkt für den TCK sorgen, 
Evert-Jan Hulshof an 1 und Jörg Meyer an 5 
hatten beide in sehr engen Matches das Nach-

sehen. So stand es nach den Einzeln 4:2 für 
den TC Königstein.
Die Laune beim Publikum, mit Kuchen und 
Kaffee bestens versorgt, war super, ein Dop-
pel zu gewinnen schien machbar. Doch so 
schnell war der Sieg noch nicht verbucht. Im 
1. Doppel schlugen Hulshof und Davids auf, 
mussten aber erstmal einen 0:3 Rückstand 
wieder aufholen, während das 2. Doppel 
mit Schulz-Schomburgk und Meyer bereits 
2:6 hinten lag, und auch das 3. Doppel mit 
Evertz/Pfaff lief im ersten Satz immer ein 
Spiel Rückstand hinterher, bis zum erlösen-
den 7:5. Mittlerweile hatte das 1. Doppel den 
ersten Satz mit 7:6 für sich entschieden. Im 2. 
Durchgang kamen Schulz-Schomburgk und 
Meyer besser ins Spiel und entschieden den 
2. Satz mit 6:4 für sich. Der darauffolgende 
Champions-Tiebreak ging dann aber mit 6:10 
an die Gäste aus Andernach. Aber das erste 
Doppel mit 5:2 in Führung im 2. Satz konnte 
dann schließlich den erlösenden Matchball 
verwandeln und damit den Sieg des TCKs. 
Das 3. Doppel hatte mittlerweile den 2. Satz 
mit 2:6 verloren, aber rechtzeitig im Champi-
ons-Tiebreak trumpften Pfaff/Evertz wieder 
auf und konnten mit 10:6 den 6:3 Endstand 
besiegeln. Bei Pizza und Nudeln feierte die 
Mannschaft mit dem Publikum noch bis spät 
in die Nacht.

Die siegreichen „Herren 50“ des TC Königstein: Jörg Meyer, Evert-Jan Hulshof, Oliver 
Evertz, Gilbert Schulz-Schomburgk, Dieter Pfaff, Roger Davids (von links)  Foto: privat
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TriYoga-Center 
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Roselyne Colin
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Is there also this year a threat of water shortages?
Königstein (gs) - On the website of the Hes-
sian State Agency for Nature Conservation, 
Environment and Geology, it can be read in 
black and white: The abundant rainfall in the 
months of March and April caused wides-
pread groundwater levels to rise, but at a level 
that was still too low for the time of year.

Low groundwater level in Hesse
After four months in a row that were too dry 
(May - August) and a September that was 
considerably too wet, the past „hydrological 
summer half of 2022“ ended with a slightly 
too wet October. The drought, which lasted 
from May to August, had led to significantly 
falling groundwater levels and a peak in the 
low water situation in August 2022. It was not 
until the abundant rainfall in September that 
the situation eased the situation in many pla-
ces and caused a turnaround in groundwater. 
The „hydrological winter half-year“, which 
lasts from November to the end of April, is 
of particular importance for the regenerati-
on of groundwater. During this period, when 
the vegetation is dormant and evaporation is 
lower due to lower temperatures, most of the 
rainwater can seep away. Despite the easing 
of groundwater situation (Hesse) observed 
since September last year, the groundwater 
level is still well below the usual groundwater 
level for this time of year at many measuring 
points in Hesse and there is still a considerab-
le deficit. The current still poor groundwater 
situation in Hesse is not only due to the dry 
weather pattern of 2022, but essentially still 
to the high precipitation deficit of the extre-
mely dry year 2018 and the dry subsequent 
years 2019 and 2020.

Is there a renewed threat of water 
shortages?
Last year, the Königsteiner Stadtwerke (mu-
nicipal utilities) warned of a drinking water 
shortage at the beginning of the year because 
absurdly high consumption values were mea-
sured. Almost 3,500 m3 of drinking water 
were delivered daily – a maximum of 2,500 
m3 would have been normal for that time 

of year, according to the municipal utilities. 
However, the urgent appeal was of little use 
- although consumption declined, the city 
was still concerned about the increasingly 
„disproportionate“ use of drinking water. 
„Intensive garden irrigation and the now wi-
despread use of private swimming pools and 
pools are the main cause of the disproporti-
onate increase in consumption,“ the city‘s 
spokeswoman said last year. In view of the 
general drop in groundwater levels in Hesse, 
the legitimate question now arises as to how 
well the reservoirs of the city of Königstein 
are filled at all this year and whether water 
shortages in the summer months must also be 
expected in 2023. 

Municipal utilities give the all-clear 
(for the time being)
If you look at the website of Stadtwerke Kö-
nigstein, you can find out that it operates an 
approx. 116 km long public pipe network with 

approx. 4,200 house connections. For water 
extraction and treatment, the municipal utili-
ties maintain seven wells, two prospects, four 
tunnels, seven elevated tanks and five treat-
ment plants. The elevated tanks alone have 
a total storage volume of approx. 8,000 m³. 
To compensate for supply gaps that cannot be 
covered by the city of Königstein im Taunus‘ 
own water extraction plants, a limited exter-
nal purchase can be made via the „Wasserbe-
schaffungsverband Taunus“ (water procure-
ment association Taunus).
The situation at the beginning of this year 
cannot be compared with that in 2022 yet, 
according to Peter Günster, Technical Opera-
tions Manager of Stadtwerke Königstein. Due 
to the precipitation (since January approx. 300 
mm of precipitation in Königstein), the situa-
tion is much more relaxed. The consumption 
figures are correspondingly moderate with 
„normal“ approx. 2,500 m³ daily output. Due 
to the high daily charges of up to 3,500 m³ in 

the spring of last year, the municipal utilities 
had, therefore, already initiated countermea-
sures in May 2022, because these consumpti-
on quantities simply cannot be delivered over 
a longer period. „In summary, however, it can 
be said that the problem here is not the wa-
ter supply, but the sometimes very high water 
consumption of the citizens, which is very de-
pendent on the weather. Moderate consumpti-
on to meet human needs has not caused us any 
problems as a drinking water supplier, even 
in the last dry years,“ says Günster. However, 
it is still true that drinking water should not 
be used for lawn irrigation or the like if the-
re is a prolonged lack of rainfall, otherwise 
consumption will simply increase too much.

As early as March of this year, as part of the 
„World Water Day“, the municipal utilities 
once again provided information on the eco-
nomical use of water as a resource. Further-
more, the cistern subsidy has been expanded 
via the city to create an incentive to store rain-
water for use as process water - this relieves 
the municipal utilities as drinking water sup-
pliers. In the event of unreasonable consump-
tion behaviour of the population in future, the 
municipal utilities would only have the option 
of sanctioning this within the framework of 
the Hazard Prevention Ordinance, whereby 
those responsible will always appeal to peo-
ple‘s reason beforehand and will first provide 
further information.

Drinking water is an precious commodity.
 Photo: Pixabay

The water reservoirs are well filled this spring. Photo: City Königstein
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Rekord-Spendenergebnis beim Jubiläums-Benefizlauf
Königstein (gs) – „We serve“ lautet der Leit-
spruch der Lions, und was den Club der Li-
ons-Damen in Königstein betrifft, so erfüllen 
diese den Leitsatz nach Kräften mit Leben. 
Dass der Benefizlauf in Königstein alljähr-
lich ein hohes Spendenaufkommen für den 
guten Zweck garantiert, daran hat man sich 
in der Stadt fast schon gewöhnt – dass die Da-
men mit ihrem Jubiläumslauf jedoch erneut 
ein Rekord-Spendenergebnis erreichen wür-
den, war und ist nicht selbstverständlich. Die 
fantastische Summe von 23.000 Euro stand 
letztendlich auf dem Scheck, der am Montag-
nachmittag von den Damen des Lions-Club 
Königstein Burg auf dem Rathausbalkon 
symbolisch an die diesjährigen Begünstig-
ten – HessenForst und die Neonatologie des 
Uniklinikums Frankfurt – übergeben wurde. 

Zukunftsinvestitionen
Bürgermeister Leonhard Helm begrüßte die 
Gäste persönlich und zeigte sich erfreut über 
das „generationenübergreifende“ Treffen im 
Magistratssaal, an dem auch Sophia, 4-jähri-
ge Tochter des Königsteiner Forstamtsleiters 
Sebastian Gräf, mit großer Begeisterung teil-
nahm. Dies, so Helm, eröffne einen Blick in 
unser aller Zukunft, denn sowohl die Arbeit 
in der Neonatologie als auch die von Hessen-
Forst sei auf die zukünftigen Generationen 
ausgerichtet. Den Lions-Damen, so Helm, 
gebühre Respekt und großer Dank für ihr En-
gagement zugunsten wohltätiger Zwecke und 
erstmalig in diesem Jahr auch dem Engage-
ment in den Naturschutz. 

Größtes Sportereignis in Königstein
Dr. Silke Lindenberg, amtierende Präsiden-
tin des Clubs, konnte mit Recht stolz auf das 
bisher Erreichte sein. Im Rahmen der bisher 
ausgetragenen zehn Benefizläufe innerhalb 
der letzten elf Jahre haben die Lions-Damen 
eine kumulierte Spendensumme von über 
150.000 Euro für wohltätige Zwecke zur Ver-
fügung gestellt. Nach der coronabedingten 
Überbrückung mit einem virtuellen Lauf ha-
ben die Organisatorinnen mit dem hybriden 
Modell, das auch eine virtuelle Teilnehme er-
möglicht, annähernd 10.000 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer begeistern können und den 

Benefizlauf damit zum größten Sportereignis 
in Königstein gemacht. 

Besondere Spendenzwecke
Die diesjährigen Spendenzwecke, so Dr. Lin-
denberg, waren besonders, da mit der Auf-
forstungsaktion im Königsteiner Forst ein 
neuer Spendenzweck aus dem Bereich „Um-
welt“ aufgenommen wurde. Das Thema liegt 
den Löwinnen ganz besonders am Herzen, 
so dass sie sich freuten, die Spendensumme 
in Höhe von 10.000 Euro an Forstamtsleiter 
Sebastian Gräf übergeben zu können, mit des-
sen helfender Hand sie bereits im März ver-
schiedene Setzlinge gepflanzt hatten. Auch 
die Neonatologie liegt den Lions-Damen am 
Herzen, weswegen sie sich besonders freuten, 
dort mit insgesamt 13.000 Euro unterstüt-
zen zu können. Die Versorgung von „Früh-
chen“ und die Unterstützung ihrer Mütter 
bzw. Familien ist eine wichtige Aufgabe, die 
besonders in den ersten Lebenswochen der 

frühgeborenen Kinder zum Tragen kommt. 
Karin Schnabel, Gruppenleitung der Pflege, 
Schwerpunkt Neonatologie am Uniklinikum 
Frankfurt, nahm die Zuwendung mit Freude 
entgegen und berichtete ein wenig aus dem 
Klinikalltag, in dem Zeit oft das wertvollste 
Gut sei und so mancher Kaffee für die Ange-
hörigen gerne aus der Stationskasse finanziert 
wird. Das Geld, so Schnabel, komme zu 100 
Prozent den Kindern und deren Familien der 
Station zu Gute – ob Bahnticket oder Kaffee: 
In der Neonatologie gebe es immer etwas zu 
tun! 
Dass die Spendensumme zu einem größeren 
Teil an die Neonatologie ausgeschüttet wurde,  
hatte seinen Grund in größeren, zweckgebun-
denen Einzelspenden, für die sich Dr. Silke 
Lindenberg noch einmal herzlich bedankte. 
Ein besonderer Dank galt dem Königsteiner 
Ehepaar Dr. Peter Heß und Dr. Delia Dani-
ello, die mit einer Einzelspende in Höhe von 
2.000 Euro die Neonatologie unterstützten. 

Sponsoren
Auch in diesem Jahr konnten sich die Lö-
winnen auf „ihre“ Sponsoren verlassen. Die 
Süwag begleitet den Benefizlauf als Gold-
sponsor seit nunmehr zehn Jahren, und die 
Lions-Damen zeigten sich zuversichtlich, 
dass die nachhaltige Zusammenarbeit auch 
im kommenden Jahr fortgeführt werden kann. 
Kommunalmanager Florian Bienas stimmte 
an dieser Stelle gerne zu, denn auch er ist in 
jedem Jahr beim Lauf dabei und darf mit der 
Trikotnummer 1 starten.
„Ohne die Stadt würde nichts laufen“, merkte 
Ulli Frech, Activity-Beauftragte des Clubs, 
an und bedankte sich herzlich bei Bürger-
meister Leonhard Helm und Sportdezernent 
Jörg Pöschl für die umfangreiche organisato-
rische Unterstützung. Mehr als 500 Arbeits-
stunden habe der Betriebshof „investiert“ und 
sei des Helfens noch nicht müde geworden, so 
Pöschl. Als Sportdezernent hatte er noch ei-
ne besondere Überraschung im Gepäck: Als 
Mitglied im Sportkreis Hochtaunus, Dachver-
band der Sportvereine im Hochtaunuskreis 
mit 270 angeschlossenen Vereinen und mehr 
als 85.000 Mitgliedern, überbrachte er die er-
freuliche Nachricht, dass dieser sich zukünf-
tig ebenfalls beim Benefizlauf engagieren 
möchte. Hierdurch, so Pöschl, ergäben sich 
ganz neue Möglichkeiten bei der Ausweitung 
der Teilnehmerzahlen, da man die entspre-
chenden Informationen über die Benefizläufe 
sehr viel breiter und gezielter „streuen“ kön-
ne, was letztendlich dem guten Zweck diene. 

Mit Elan ins nächste Jahr
Die Lions-Damen freuten sich sehr über diese 
guten Neuigkeiten und blicken voller Erwar-
tung auf den Benefizlauf im kommenden Jahr, 
denn dann werden  die Damen des Lions-Club 
Königstein Burg zudem ihr 20-jähriges Club-
jubiläum feiern. Man darf also gespannt sein, 
was sich die Löwinnen zu diesem Anlass Be-
sonderes überlegen werden. „Nach dem Lauf 
ist vor dem Lauf“ – mit diesem Satz schloss 
das harmonische Zusammentreffen, und alle 
Beteiligten waren guten Mutes, dass auch der 
Lauf im kommenden Jahr für neue Highlights 
sorgen wird!

Die Damen des Lions Club Königstein Burg freuten sich besonders, die Rekord-Spenden-
summe in Höhe von 23.000 Euro an HessenForst (10.000 Euro) und die Neonatologie der 
Uniklinik Frankfurt am Main (13.000 Euro) übergeben zu können.  Foto: Scholl

Königsteiner LIONS blicken mit Zuversicht ins Jubiläumsjahr
Königstein (kw) – Die Förderprojekte und 
Zahlen, die der amtierende LIONS-Präsident 
Romuald Kabuth und seine Vorstandskolle-
gen anlässlich der kürzlich stattgefundenen 
Mitgliederversammlung präsentieren konn-
ten, sind beeindruckend. Mit einem Rekord 
von voraussichtlich rund 90.000 Euro wer-
den die LIONS im Kalenderjahr 2023 rund 
20 gemeinnützige Initiativen in den Berei-
chen Jugendförderung, internationale Pro-
jekte, Senioren und Sozialhilfe, Kultur- und 
Stadtförderung sowie Nachhaltigkeit fördern. 
„Gegenüber den bereits sehr erfolgreichen 
Vorjahren ist das nochmals eine deutliche 
Steigerung“, konnte der Vorsitzende des  
Activity-Ausschusses und ehrenamtliche Ci-
ty-Manager, Karl-Josef Schneiders, zufrieden 
berichten.

Erfolgreicher Frühlingsball
Durch sogenannte „Activities“, werden die 
notwendigen finanziellen Mittel für die ambi-
tionierten Projekte der LIONS eingeworben. 
Zur bekanntesten Veranstaltung gehört der 
traditionelle Königsteiner Frühlingsball mit 
seiner beliebten Festschrift, der in diesem 
Jahr erstmals nach der Pandemie wieder ver-
anstaltet werden konnte. Die Bilanz des mit 
über 150 Gästen restlos ausverkauften Balls 
sind Spenden von mehr als 17.500 Euro, die 
ausschließlich für gemeinnützige Zwecke ver-
wendet werden. In diesem Zusammenhang 
gilt ein besonderer Dank den sogenannten 
Platinsponsoren. Neben Engel & Völkers, Fi-
delity International und dem Autohaus Mar-
net waren zum wiederholten Mal auch das 
Falkenstein Grand und dessen Fitness & Spa 
Club ASCARA dabei.
Daneben tragen private Spenden dazu bei, 
dass die Förderung gemeinnütziger Initiativen 
in den letzten Jahren stetig ausgebaut wurde.

Neues Burgmodell in Bronze
Der breiten Öffentlichkeit ist das vielseitige 
Engagement des LIONS-Club Königstein un-
ter anderem durch das bronzene Stadtmodell 
für Blinde und Sehende bekannt, welches sich 
seit 2021 an prominenter Stelle zu Beginn der 
Fußgängerzone großer Beliebtheit erfreut.
Aufgrund der positiven Resonanz und ermög-

licht durch zahlreiche Großspenden, wurde 
vor zwei Jahren ein weiteres Modell in Auf-
trag gegeben, um das Wahrzeichen der Stadt, 
die Königsteiner Burg, ebenfalls als Blin-
denmodell haptisch erlebbar zu machen. Das 
detailgetreue Modell wird die Burg in ihrem 
historischen Zustand, das heißt vor der Spren-
gung 1796, zeigen. Den Nachbau des impo-
santen Bauwerks wird erneut der bekannte 
Bildhauer Egbert Broerken aus Soest in lie-
bevoller Handarbeit anhand von historischen 
Dokumenten anfertigen. 
Das Vor-Modell konnten die Mitglieder der 
Königsteiner LIONS kürzlich anlässlich der 
persönlichen Vorstellung durch den Künstler 
im Hotel Falkenstein Grand bewundern. In 
Handarbeit aus eingefärbtem Styrodur ge-
fertigt, wird aus dem Rohling in zahlreichen 

aufwändigen Arbeitsschritten in Kürze das 
fertige Modell aus massiver Bronze entstehen. 
Der Zeitplan sieht vor, die Bronzeskulptur im 
Frühjahr nächsten Jahres der Stadt Königstein 
übergeben zu können. Das Modell wird vor-
aussichtlich vor der Villa Borgnis aufgestellt 
werden und den Königsteiner Bürgern den di-
rekten Vergleich zwischen der heutigen Bur-
gruine und dem historischen Zustand ermög-
lichen, während sehbehinderte Menschen die 
Burg in ihren historischen Ausmaßen ertasten 
können.

Jubiläumsjahr
Turnusmäßig wurde für das am 1.7. beginnen-
de Lionsjahr 2023/2024 auch der Vorstand 
neu gewählt. Einstimmig wurde der König-
steiner Bürger und Unternehmer Franz-Jo-

seph Miller zum LIONS-Präsidenten für das 
kommende Jahr bestimmt. Gemeinsam mit 
seinem Sekretär Marcus Schmitz und der Un-
terstützung des ganzen Vorstandsteams blickt 
der LIONS-Club Königstein zuversichtlich in 
die Zukunft und freut sich, im kommenden 
Jahr das 60-jährige Jubiläum des Clubs bege-
hen zu können.
Die aktuelle Jahresschrift, die seit kurzem 
in Königstein und Umgebung kostenlos 
ausliegt, steht unter der Überschrift „Res-
ilienz und Aufbruch“ – ein Motto, welches 
die LIONS gerne auch im kommenden 
Jahr verfolgen werden, um mit ehrenamtli-
chem Engagement einen gesellschaftlichen 
Beitrag zu leisten.

Das vor kurzem in der „Rohfassung“ vorgestellte Modell der Königsteiner Burg wird voraus-
sichtlich im Jubiläumsjahr der Lions als Bronzeplastik seinen Platz an der Villa Bornis finden.
 Foto: Lions Club Königstein. 

Neues Angebot der TSG:  
Individuelles Sportprogramm

Falkenstein (kw) – „Sie suchen ein indi-
viduelles Sportprogramm, das auf Sie per-
sönlich zugeschnitten ist? Sie möchten eine 
persönliche Trainerin haben, die Sie kompe-
tent und effizient unterstützt, gesünder und 
fitter zu werden?“ – Dann hat die TSG Fal-
kenstein ein exklusives Angebot. 
Übungsleiterin Ulla Atzert ist examinierte 
Sportlehrerin mit Schwerpunkt Sportmedi-
zin. Ihre langjährige Erfahrung als Personal 
Trainerin stellt sie nun der TSG zur Verfü-
gung.
Ihr umfassendes Wissen zu Wiederherstel-
lung und Steigerung der körperlichen Leis-
tungsfähigkeit, ihre Freude, mit interessier-
ten Sportlerinnen und Sportlern gemeinsam 
die gesteckten Ziele zu erreichen, können 
alle Mitglieder der TSG Falkenstein nun 
nutzen. Dazu stehen ab sofort ein eigener 
Raum und passende Geräte zur Verfügung 
– einzige Voraussetzung: Lust auf Fitness. 
Interesse geweckt? 
Interessierte erreichen Ulla unter: ulla.
atzert@tsg–falkenstein.de
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Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT JETZT in der Frankfurter Landstr. 86in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

FÜR SCHÖNE
TRÄUME!

Wir bieten als größtes Bettenfachgeschäft
im Rhein-Main-Gebiet eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.
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23. Königsteiner Ritterturnier …

Fortsetzung von Seite 1

Gaukler und fahrendes Volk
Was wäre ein Mittelalterspektakel ohne 
die Gaukler und Händler, die den obliga-
torischen Markt erst so richtig zum Leben 
erwecken. Neben Steinmetzen, Töpfern, 
Scherensteinschleifern und Schmieden gab 
es eine Vielzahl von Handelsvolk, das seine 
Waren feilbot. Neben allerlei Kampfwaffen 
für Groß und Klein gab es Blumenkränze für 
die schöne Maid, Gewand- und Tuchhändler, 
Seifenmacher und Schmuck sowie bezau-
bernde Geschmeide zu entdecken. Im Burg-
hof präsentierte das Trio „Chudadlo“ seine 
Künste im Feuerzauber und der Akrobatik 
am vertikalen Band, was die Zuschauer dank 
der ausdrucksstarken Performance in schie-
res Erstaunen versetzte. Die „Spielleut“ Tar-
ranis, Unvermeydbar und Guglhupf mischten 
sich derweil unter die Gäste und begeisterten 
mit ihrem Tun Groß wie Klein, bis das mit-
tägliche Turnier begann. 

„Turney“ der Württemberger Ritter
Die Tradition will es, dass die Württember-
ger Ritter auf der Burg Königstein zu Gast 
sind, um vor der ehrwürdigen Kulisse der 
Burgmauern ihr Turnier auszutragen. Wenn 
Sigmund von Rothenburg, Justus von den 
Niddaauen oder Heinrich von Kronenburg 
mit ihren stolzen Pferden das Turniergelände 
„betreten“, beginnt genau das, was die Gäste, 
die mittlerweile den gesamten „Burgberg“  
bevölkerten, schon seit ihrem Betreten der 
Burg mit Spannung erwartet hatten – das Tur-
nier der Württemberger Ritter. Die ehrwürdi-
gen Recken auf ihren stolzen Pferden messen 

sich in vielerlei Disziplinen, um am Ende des 
Turniers einen Sieger aus ihren Reihen zu 
küren. Der Weg dorthin ist jedoch lang und 
mit allerlei schwierigen Aufgaben gespickt. 
Wie die Ritter, so trugen auch ihre Pferde im 
Mittelalter einen schmückenden Überwurf. 
Sowohl das gepanzerte als auch das unge-

schützte Pferd war in eine bunte Decke ge-
hüllt, das der Farbgebung und den Mustern 
des Rittergewandes entsprach. So bildeten 
auch beim Turnier das Pferd und sein Reiter 
eine sichtbare Einheit, die nicht nur schüt-
zend, sondern auch überaus „schick“ war 
und bei den Turnieren auch heute noch ist. So 
hießen die Ritter von Königstein ihre Gäste 
aus Württemberg willkommen und eröffne-
ten das Turnier mit dem Lanzenstechen, auch 

als Tjost bekannt. Die Tjost ist ein ritterliches 
Zweikampfspiel mit der Lanze zu Pferd. Da-
bei reiten zwei Ritter in voller Rüstung und 
mit stumpfen Lanzen (Rennspieß) jeweils 
rechts und links einer Beschrankung (Tilt) 
aufeinander zu, um durch einen gezielten 
Lanzenstoß den Gegner vom Pferd zu stoßen 
oder zumindest einen Treffer am Schild zu 

landen.  Es folgten Speerwürfe auf den feuer-
bewehrten Roland, das „Köpfeschlagen“ auf 
Krautköpfe, das beliebte Ringstechen, bei 
dem ein geworfener Ring die meisten Punk-
te bringt und der spektakuläre Ritt auf den 
Feuertopf, der dem begeisterten Publikum 
auch bei Tage ein bisschen Feuerzauber ver-

sprach. Alles in allem ein 
aufregendes Turnier, dem 
die auf dem Turnierplatz 
anwesenden „Schotten und 
Iren“ gelegentlich mit ihren 
kleinen Scharmützeln den 
nötigen „Pfiff“ verliehen. 
Das Publikum war begeis-
tert, lachte und klatschte 
und freute sich, wenn wie-
der einem „Trunkenbold“ 
auf dem Kampfplatz der Ga-
raus gemacht wurde. Jedes 
„Turney“ hat einen Sieger 
– am Sonntag war es Sig-
mund von Rothenburg, dem 
der silberne Siegerkranz ge-
bührte, bevor die Ritter von 
Württemberg mit dem „Feu-
erritt“ noch ein ganz beson-
deres „Schmankerl“ für die 
Turniergäste bereithielten. 
Dazu wurde eine, über die 
gesamte Breite des Platzes 
angelegte Strohlinie entzün-
det, so dass die Ritter an-
schließend zu Pferd über die 
„Feuerwand“ ritten und die 
Pferde ihren Reitern damit 
den ultimativen Vertrauens-
beweis entgegenbrachten – 
ein spektakulärer Abschluss 
eines ganz besonderen Turniers! Während 
sich die Ritter von Königstein ihrem Tag-
werk zuwandten, begab sich das Burgfräulein 
Angelika I., das dem Turnier in Begleitung 
von Junker Daniel als Ehrengast beigewohnt 
hatte, in das Märchenzelt, um den kleinen 
Gästen mit mittelalterlichen Geschichten die 
Zeit zu vertreiben.  

Kinderspiel und Markt
Für die kleinen Gäste gab es auf der Burg 
allerhand zu tun und zu entdecken, so dass 
an Langeweile gar nicht zu denken war. 
Sie konnten sich im Pfeil- und Bogen- oder 
Armbrustschießen üben, in die Rolle des 
Schwertkämpfers schlüpfen, ein Amulett aus 

Speckstein anfertigen oder auch Seife gie-
ßen. Für jede und jeden war etwas dabei und 
wenn die Eltern nicht gerade über die Jugend 
wachten, luden die zahlreichen Marktstände 
mit allerhand Nützlichem und Schönem zum 
Bummeln und Kaufen ein. Wer am Lagerle-
ben interessiert war, fand auf der Burg Infos 
aus erster Hand und so mancher musste auf-
passen, dass er nicht unversehens in einem 
Verlieskeller landete, um dort „begafft“ zu 
werden – die „Zicken-Annahmestelle“ in 
Form eines „Schandkäfigs“ ließ dabei schon 
tief blicken. 
Auch in diesem Jahr war das „23. Königstei-
ner Ritterturnier“ ein voller Erfolg, der dem 
Konzept des Vereins auf ganzer Linie recht 
gab. Michél Süßbrich, Schriftführer und als 
Karl von Marxstadt unter seinen Mitstreitern 
bekannt, freute sich sichtlich über den großen 
Erfolg, der ohne die Hilfe der befreundeten 
Königsteiner Vereine und tatkräftiger Unter-
stützung der Stadt Königstein in dieser Form 
jedoch gar nicht möglich wäre. Der Verein, 
so Süßbrich, sei organisatorisch gut aufge-
stellt. 
Jeder habe seine Aufgaben und Zuständig-
keiten, zeichne verantwortlich für seinen Be-
reich und trage somit dazu bei, das Rittertur-
nier erst möglich zu machen. 
Außerdem, so führte Michél Süßbrich lä-
chelnd an, teilen alle Aktiven die gemeinsa-
me Begeisterung für das Thema „Mittelalter 
und Ritter“, was dieses wunderbare Famili-
enfest am Wochenende nach Himmelfahrt 
auszeichne. 

In einem spannenden Turnier konnten sich die kühnen Recken in allerlei Disziplinen messen.  
Der Siegerkranz gebührte am Ende des „Turniers“ Sigmund von Rothenburg.  Fotos: Scholl

Das Burgfräulein Angelika I. war mit Junker 
Daniel als Ehrengast beim Turnier zugegen. 
Im Anschluss bezauberte sie die Kinder mit 
Geschichten im Märchenzelt. 

Nützliches und Schickes – nicht nur für den ritterlichen Nachwuchs – gab es auf dem mittel-
alterlichen Markt zu erwerben.

An manchen Ecken war durchaus Vorsicht 
geboten …

Kühner Ritter in ehrwürdigem Gewand
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FDP: Königsteiner Bahn  
muss zurück in den Takt

Königstein (kw) – Die Fahrgäste Königstei-
ner Bahn und der Taunusbahn klagen seit Wo-
chen über massive Störungen im Fahrplan. 
Nur noch 6.000 Fahrgäste nutzten aus diesem 
Grund zuletzt die RB15 pro Tag. Die Grünen 
des Hochtaunuskreises fordern deshalb eine 
kostenfreie Nutzung für einen Zeitraum von 
vier Wochen oder eine kostenfreie Nutzung zu 
bestimmten Anlässen. Außerdem fordert die 
Grünen-Fraktion den Kreisausschuss auf, ei-
nen Maßnahmenkatalog zu erarbeiten. „Aber 
lösen die Ideen die Probleme? Nur noch mehr 
Geld ausgeben und jemanden beauftragen, 
der nicht zuständig ist? Jetzt geht es zuerst um 
die Einhaltung des Fahrplantakts“, so Ascan 
Iredi, Kreistagsabgeordneter der FDP.

Technologiewechsel mit Problemen
Wann werden die lange bestellten und noch 
immer fehlenden Wasserstoffzüge der Firma 
Alstom ausgeliefert? Verstärkt wird das Prob-
lem, da ausgelieferte Züge teilweise nicht 
fahrbereit sind. Alstom hat Qualitätsproble-
me bei der Fertigung mit schlechten Zulie-
ferteilen. Wann sind diese Probleme gelöst? 
Ascan Iredi weiter: „Wir haben die Nutzung 
von Wasserstoff statt Diesel von Beginn an 
begrüßt. 
Der Technologiewechsel hat allerdings bis-
lang auf den Taunusbahnen viele Probleme 
gebracht, weshalb wir den Kreisausschuss 

beauftragen, sich einen detaillierten Maßnah-
menkatalog vom RMV vorlegen zu lassen.“

Einhaltung der Fahrpläne
Dr. Stefan Naas, der FDP Fraktionsvorsit-
zende, stellt fest: „Am wichtigsten ist jetzt: 
Die Fahrpläne der Taunusbahn und der Kö-
nigsteiner Bahn müssen wieder eingehalten 
werden. Wir fordern mit einem eigenen An-
trag geeignete Problemlösungen und lehnen 
den Antrag der Grünen im Kreistag mit unge-
eigneten Ideen ab. 
Wann gibt es nach den zahlreichen Kündi-
gungen ausreichend Triebfahrzeugführer und 
ausreichend Züge? Die Einhaltung des Takts 
und zu prüfende weitere Maßnahmen werden 
dann das Vertrauen der Fahrgäste zurückge-
winnen.“

Elektrifizierung im Fokus
Die Anschaffung der Wasserstoffzüge gilt 
nur als Zwischenlösung, da die Strecken im 
Hochtaunuskreis elektrifiziert werden sollen. 
Stefan Nass fordert deshalb, „die Infrastruk-
tur muss in Hessen besser gemanagt werden. 
Die Elektrifizierung der RB15 muss zügig 
und nach Zeitplan umgesetzt werden. Die 
Planung zur Elektrifizierung der Königsteiner 
Bahn muss jetzt vorangebracht werden, um 
die Strecke nachhaltig und attraktiv zu ma-
chen.“

SPD: Friedrich-Stoltze-Schule 2.0
Königstein (kw) – Die SPD bedauert die Ent-
wicklung, die zur Schließung der Friedrich-
Stoltze-Schule geführt hat. „Diese Schule ist 
die einzige öffentlich getragene Schule unse-
rer Stadt, die als originäres Ziel die Abschlüs-
se der Sekundarstufe I verfolgt. Verschwindet 
sie von der Bildfläche, bleiben die privaten 
sowie ein öffentlich getragenes Gymnasium 
übrig. Dieses verengte Angebot entspricht 
jedoch nicht den Bedürfnissen der Schülerin-
nen und Schüler aller Einkommensschichten 
in Königstein und benachteiligt in sozial un-
gerechter Weise“, so Felix Lupp.

Es ist noch nicht zu spät!
Theoretisch sei es für die Friedrich-Stoltze-
Schule auch nicht zu spät, denn derzeit sei 
noch nicht von ihrer „Aufhebung“ die Rede 
– diese Maßnahme müsste nach § 146 des 
Hessischen Schulgesetzes im Schulentwick-
lungsplan des Schulträgers (Hochtaunuskreis)  
verankert und vom Kultusministerium geneh-
migt werden. Dieses sei jedoch derzeit nicht 
der Fall. Vielmehr sei bisher die Rede davon, 
dass die Schule im Sommer ihren Betrieb ein-
stelle. 

Neues Konzept gefordert
Den politischen Willen vorausgesetzt, könn-
ten die bildungspolitischen Akteure der Re-

gion ein neues Konzept für die Friedrich-
Stoltze-Schule entwickeln und deren Profil so 
attraktiv ausgestalten, dass die Eltern, deren 
Entscheidungen für die Schulanmeldungen 
ihrer Kinder maßgeblich sind, sich in ausrei-
chend großer Zahl für eine „Friedrich-Stolt-
ze-Schule 2.0“ entscheiden könnten. 
Die SPD wäre bereit, an der Entwicklung 
eines solchen Konzepts mitzuarbeiten:  ein 
Profil, das sich z.B. an mathematisch-tech-
nisch-naturwissenschaftlichen sowie wirt-
schaftlichen Inhalten orientieren könnte und 
damit Berufsorientierung in den Mittelpunkt 
stellt,  eine Kooperation mit den beruflichen 
Schulen des Kreises vorsieht, Kammern, 
Wirtschaftsverbände und Sozialpartner ein-
bindet und deren Sorgen um den Fachkräf-
tenachwuchs aufgreift. 
Ein solches Profil, so Lupp, könnte der Schu-
le mittelfristig eine neue und nachhaltig gu-
te Entwicklungsperspektive geben. Darüber 
hinaus könne es Eltern davon überzeugen, in 
der Friedrich-Stoltze-Schule eine gute Ad-
resse für den Bildungsweg ihrer Kinder zu 
sehen. Der Weg dahin sei freilich schwierig. 
Auch die Einführung beziehungsweise Um-
wandlung der Friedrich-Stoltze-Schule in 
eine Gesamtschule könne ihr neue Attrakti-
vität verleihen, wie das Beispiel der AKS in 
Kronberg zeige.

FDP: Ausbau der Solarenergie  
beschleunigen

Königstein (kw) – Die FDP Königstein und 
die Ortsverbände in Nachbarstädten starten 
eine Initiative, um den Ausbau der Photovolta-
ik im Hochtaunus zu beschleunigen. Die FDP 
wäre nicht die FDP würde sie hierbei nicht 
auf Marktwirtschaft und bürgerschaftliches 
Engagement setzen. Die Freien Demokraten 
fordern daher die Beteiligung an einer Genos-
senschaft. In vielen Kreisen und Kommunen, 
wie auch dem Main-Taunus-Kreis, sind Ener-
giegenossenschaften tätig. Insgesamt sind es 
in Deutschland über 900. 
„Der fortschreitende Klimawandel macht ei-
nen schnellen Ausbau erneuerbarer Energien 
unumgänglich. Er ist ein wichtiger Baustein 
zur CO2-emissionsarmen Energiesicherheit“, 
so Holger Grupe, der umweltpolitische Spre-
cher der Hochtaunus FDP. „Die Photovoltaik 
auf Bestandsgebäuden und bereits versiegel-
ten Flächen auszubauen, ist eine der effizien-
testen und schonendsten Möglichkeiten, neue 
Flächen für erneuerbare Energieträger zu 
erschließen.“ Zudem stellt der Ausbau von 
Photovoltaik auf öffentlichen Gebäuden ein 
erhebliches Einsparpotential bei den Strom-
kosten dar. Der nicht in der Liegenschaft ver-
brauchte Strom kann eingespeist werden und 
somit die Stromkosten der Kommune senken.

Die Energiegenossenschaft pro-regionale 
energie eG hat über 800 Mitglieder darun-
ter drei Landkreise und 13 Kommunen. Die 
Bürgerenergie Hochtaunus, als Zweignieder-
lassung, bietet eine unkomplizierte Teilhabe-
möglichkeit. So muss das Rad nicht komplett 
neu erfunden werden. Sie sind ein marktwirt-
schaftliches Instrument, welches Bürgerinnen 
und Bürger, sowie Städten, Gemeinden und 
anderen Beteiligten die Möglichkeit gibt, sich 
für den Ausbau erneuerbarer Energien einzu-
setzen und dabei eine Rendite zu erzielen.
Ascan Iredi, der FDP Fraktionsvorsitzende in 
der Königsteiner Stadtverordnetenversamm-
lung hat deshalb einen Antrag eingereicht, 
wonach auch für die Stadt Königstein sowie 
Beteiligungsgesellschaften der Stadt, ein Bei-
tritt in Energiegenossenschaft zu prüfen ist. 
Iredi sagt dazu: „Derzeit hat sich der König-
steiner Klimamanager auf einen sehr langen 
und behäbigen Weg gemacht, um allmögliche 
Ziele für den Klimaschutz zu definieren. Für 
diese Projektarbeit soll die nächsten Jahre 
verhältnismäßig viel Geld ausgegeben wer-
den. Besser ist es, gleich in die konkrete Um-
setzung durch PV-Anlagen zu gehen, da wo 
sie schon heute installiert werden können und 
auch wirtschaftlich sind.“

Unterwegs mit Beatrice Schenk-Motzko
Bürgermeisterkandidatin lädt zu 
einem Spaziergang durch das Woog-
tal ein

Königstein (kw) – Im Rahmen der Zuhör-
Tour lädt die Bürgermeisterkandidatin der 
CDU Königstein, Beatrice Schenk-Motzko, 
zu einem Spaziergang durch das Woog-
tal ein. Treffpunkt ist am Samstag, den 
27. Mai, 11 Uhr, am Eingang des St. Jo-
sef Krankenhauses. „Ich möchte mit mei-
nem Spaziergang durch das Woogtal gerne 
den aktuellen Sachstand und die aktuellen 
Entwicklungen rund um den Zustand des 

Woogtalweihers, der Wiesen und des gesam-
ten Woogtals erfahren. Den Königsteinerin-
nen und Königsteinern liegt viel an diesem 
wunderschönen Naherholungsgebiet“, so 
Beatrice Schenk-Motzko, und schließt an: 
„Ich freue mich, dass wir mit Heinz Alter, 
einem Mitglied aus dem Woogtal Dialog, 
einen erfahrenen und versierten Gesprächs-
partner zur Seite haben werden.“ Alle Inte-
ressierten sind herzlich zu dem Rundgang 
eingeladen. Der Rundgang endet am Freibad 
mit einer kleinen Stärkung und es ist noch 
Zeit für einen Austausch untereinander.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Aufsteiger feierte in Mammolshain – 
FCM unterlag Oberstedten knapp

Mammolshain (kw) – Durch einen späten 
2:1 (0:1)-Erfolg beim FC Mammolshain hat 
sich der FC Oberstedten am Hasensprung 
zum Aufsteiger in die Gruppenliga gekürt. 
Der Siegtreffer durch Mahbubis Kopfball 
fiel erst fünf Minuten vor Schluss, bis zur 73. 
Minute hatten die Gastgeber sogar noch mit 
1:0 in Führung gelegen. Die Schützlinge von 
Michael Drogi, der kurzfristig wieder zahlrei-
che Stammspieler ersetzen musste, kämpften 
bravourös, verkauften ihre Haut so teuer wie 
möglich und waren vor der Pause gemessen 
an den Chancen sogar das bessere Team. 
„Vielleicht war es heute unsere beste Halb-
zeit in der gesamten Saison“, lobte Drogi sein 
„letztes Aufgebot“. Die Führung durch ihren 
„Standby-Torjäger“ Zakaria „Zaki“ Zeudmi 
war nach 23 Minuten längst überfällig. Aus-
gerechnet der ausgebuffte „Zaki“, sonst eis-
kalt im Verwerten seiner Torchancen, vergab 
vorher schon zweimal aussichtsreich. Auch 
Maxi Fürst machte es einmal nicht besser. 
Bis dahin hatte Oberstedten das von Anil 
Ali Dai einmal mehr glänzend gehütete Tor, 
einmal wirklich Pech, als alle einen Schuss 
gegen die Unterkante der Latte schon Tor 
gesehen hatten, der Ball aber eindeutig vor 
der Torlinie aufschlug. Die große Wende und 
damit den völligen Umschwung leitete der 
Tabellenführer erst nach dem Wechsel ein. 
Sofort wurde Mammolshain in der eigenen 
Hälfte eingeschnürt. Nur noch selten konnte 
der FCM Luft holen, geschweige denn sich 
befreien. Zu groß wurde der Druck. Jetzt 
machte sich bemerkbar, dass der Favorit die 

größere Auswahl auf der Bank hatte. Auch 
spielerisch wurde jetzt ein deutliches Überge-
wicht sichtbar. 
Michael Drogi musste erkennen, dass ihm mit 
Schleiffer, Henkel, Grueneberg Azzizy oder 
Ohlenschlaeger zuviele Stammkräfte fehl-
ten. Zudem waren  Ullmann und Siever (nur 
kurz eingewechselt) nicht im Vollbesitz ihrer 
Kräfte. „Zaki“ Zeudmis Mitwirken entschied 
sich erst kurzfristig, vielleicht stimmte des-
wegen seine „innere Uhr“ nicht ganz. Denn 
bei allem Pech, das Oberstedten mit zwei 
Pfostenschüssen und einem Lattentreffer und 
einer Vielzahl bester ausgelassener Chancen 
hatten, der FCM konnte bei zwei, drei gefähr-
lichen Kontern selbst ein zweites Tor schie-
ßen. Und in allen Fällen war es ausgerechnet 
„Zaki“, der seine gewohnte Kaltschnäuzigkeit   
vermissen ließ.
Aber unter dem Strich, ist der richtige Meis-
ter aufgestiegen und durfte schon den ersten 
Teil seiner anstehenden Feiertage ausgelassen 
vor Ort beginnen. Gut für Mammolshain, das 
brachte noch einmal Geld in die Vereinskasse. 
Oberstedten wäre übrigens auch bei einer 
Niederlage aufgestiegen, denn Konkurrent 
Köppern verlor zuhause gegen Anspach II, 
kann aber beim Saisonfinale (Freitag 20 Uhr) 
noch über den Relegationsplatz nach oben 
kommen. Mammolshain tritt bei Mitaufstei-
ger FC Oberursel an und könnte theoretisch 
sogar noch auf den sechsten Tabellenplatz 
vorrücken. Das ist natürlich abhängig davon, 
auf welche Spieler Trainer Drogi zurückgrei-
fen kann. 

Diesen Samstag: wALK & tALK 
„Bauvorhaben rund ums Woogtal“

Königstein (kw) – Die Aktionsgemeinschaft 
Lebenswertes Königstein (ALK) lädt zum 
zweiten Termin ihrer beliebte Reihe wALK 
& tALK in diesem Jahr alle Interessierten 
für Samstag, den 27.5., um 15 Uhr zum The-
ma „Bauvorhaben rund ums Woogtal“ ein.  
Andreas Colloseus, stellvertretender Frak-
tionsvorsitzender der ALK und Manfred 

Colloseus (ALK), Vorsitzender des Kultur- 
Jugend- und Sozialausschusses, geben einen 
Einblick in zukünftige Bauvorhaben rund um 
das Woogtal, wie beispielsweise den Neubau 
der Sporthalle in der St. Angela-Schule oder 
Planungen rund um dem Ölmühlweg.
Treffpunkt ist am Samstag, 27. Mai, um 15 
Uhr am St.-Josef-Krankenhaus.

Stadtverordnetenversammlung
Am heutigen Donnerstag, dem 25. Mai, um 
19 Uhr findet im Bürgerhaus des Stadtteiles 
Falkenstein die 18. Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung statt.
Die Sitzung ist öffentlich. Tagesordnung:
I/1.  Genehmigung der Niederschrift über die 

17. Sitzung vom 23.3.2023
I/2. Mitteilungen
I/3. Beantwortung von Anfragen
I/4. Anfragen
II/5.  Beschlussfassung über den 1. Nachtrag 

zum Wirtschaftsplan 2023 für den Ei-
genbetrieb Stadtwerke

II/6.  Satzung über die Aufgaben und die Nut-
zung des Stadtarchivs der Stadt König-
stein

II/7.  Bebauungsplan K 81 „Südlich des Öl-
mühlweges, westlicher Teil“ – Planauf-
stellungsbeschluss 

II/8. Bebauungsplan F 16A „Reichenbach-
weg/Am Ellerhang“ – Erneute Öffentlich-
keitsbeteiligung 
III/9.  Einbringung des Haushaltsplanes für 

das Rechnungsjahr 2024
III/10.  Bebauungsplan K 69.1 „Am Hardt-

berg“ 1. Änderung – Öffentlichkeits-
beteiligung 

III/11.  Teilnahme der Stadt Königstein am 
„Wattbewerb“

III/12.  Antrag der ALK-Fraktion – Partizipa-
tion an planungsbedingten Bodenwert-
steigerungen –

Schwimmabzeichen-Tag  
der DLRG im Freibad

Die im Vorfeld kühlen Temperaturen lockten 
in diesem Jahr zum Schwimmabzeichen-Tag 
des DLRG am Sonntag nicht besonders viele 
Besucher ins Freibad im Woogtal. Trotzdem 
kann die Ortsgruppe Königstein eine positive 
Bilanz ziehen. 
So konnten die DLRG-Helferinnen und -Hel-
fer bei 21 Grad Wassertemperatur am Nach-
mittag fünf Seepferdchen, zweimal Bronze, 
zweimal Silber und vier Goldabzeichen ver-
leihen. Vorsitzender Andreas Mühlbauer: „Es 

ist wichtig, dass die Kinder vor allem Spaß 
beim Schwimmen haben und sich gut mit 
dem Element Wasser vertraut machen. Drei 
Prüflinge müssen jetzt noch ein wenig üben, 
wollen aber bald ihr Abzeichen noch einmal 
in Angriff nehmen.“
Von der Stadt Königstein gab es zu jedem 
bestandenen Abzeichen einen Freibad-Gut-
schein, damit die Schwimmerinnen und 
Schwimmer bald wieder vergnügt im Woog-
tal ihre Bahnen ziehen können.



Meine
energieUNABHÄNGIGKEITSERKLÄRUNG
Egal, wenn mal ein Blackout kommt.“

Mit enersol wird dein Wunsch nach bezahlbarer, sauberer Energie und Energieautarkie Realität. Wir sind deine zukunftsorientierten,  
erfahrenen Solarenergie-Experten, die dir von der Planung bis zur Umsetzung und zum sicheren Betrieb deiner Photovoltaik-Anlage alles  
bieten, was du für deine Energieunabhängigkeit brauchst. Erstklassige Photovoltaik-Systeme, innovative sonnenBatterien und intelligente  
Lösungen für deine E-Mobilität. Willkommen in der enerWELT, in der sich alles um professionelle solare Energiegewinnung und dein Projekt  
dreht:   # enerSYSTEME   # enerSTANDARD   # enerSERVICE   # enerTEAM   # enerCADEMY   # enerDESIGN   # enerFAMILY   # enerWISSEN    
# enerCARE  # enerCENTER
enersol GmbH  |  enerCENTER Frankfurt  |  Carl-Zeiss-Straße 3  |  63477 Maintal enersol.eu



Seite 12 - KW 21 KÖNIGSTEINER WOCHE 25. Mai 2023

Partnerschaftskomitee Falkenstein  
besuchte das Deutsche Hugenottenmuseum 

Falkenstein (kw) – Eine Gruppe von Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern der sehr be-
liebten und von Caroline Agostini geleiteten 
Sprachkurse des Partnerschaftskomitees Fal-
kenstein besuchte vor Kurzem das Deutsche 
Hugenottenmuseum in Bad Karlshafen und  
erkundete die Spuren der im Verlauf mehre-
rer Jahrhunderte aus Frankreich vertriebenen 
Protestanten – der Hugenotten. Ihre Spuren 
führen auch nach Deutschland und sind – et-
wa im benachbarten Friedrichsdorf im Tau-
nus – noch heute dort sichtbar. Die Flucht der 
Hugenotten ist ein wahrhaft deutsch-franzö-
sisches Thema von historischer Bedeutung.
In der Folge des Reformators Martin Luther 
und seines Anhängers Calvin gewann der 
Protestantismus auch im katholischen Frank-
reich beständig an Boden. Machtpolitische 
Auseinandersetzungen verschiedener Dynas-
tien kamen hinzu und deren Vermischung 
mit dem religiösen Konflikt führte zu den 
sog. Hugenottenkriegen, von denen in der 
Zeit von 1562 - 1598 insgesamt acht ausge-
tragen wurden!
Anlass für eine erste Fluchtwelle war u.a. 
jene berühmte „Bartholomäusnacht“ im 
Jahr 1572, einer von Heinrich III. und seiner 
Mutter Katharina von Medici angestifteten 
Aktion zur Ermordung der führenden Köp-
fe der protestantischen Bewegung in Frank-
reich anlässlich der Hochzeit ihrer Tochter 
Margerite (Reine Margot) mit Heinrich von 
Navarra. Letzterer war Protestant; wie sei-
ne streng-protestantische Mutter Margare-
te, eine Schwester der frz. Königs Franz I., 
unterstützte er die Sache der Hugenotten; 
sein kleines Königreich Navarra, gelegen 
im Südwesten des heutigen Frankreich, war 
eine Bastion des Protestantismus. Drei Hu-
genottenkriege hatten bereits stattgefunden; 
das Massaker in der Bartholomäusnacht des 
Jahres 1572, dem Jahr seiner Hochzeit mit 
Margot, löste unmittelbar den vierten Huge-
nottenkrieg aus.
Die bis dahin herrschende Dynastie der  
Valois war schwach geworden, zerrissen 

zwischen den Religionen und Bevölkerungs-
gruppen in Frankreich; sie wankte ihrem 
unvermeidlichen Ende entgegen, nachdem 
gleich drei Valois-Brüder Könige waren, aber 
nacheinander starben: Franz II., Karl IX und 
zuletzt Heinrich III, der 1589 nach einem At-
tentat kinderlos starb. Das Haus Valois war 
somit in männlicher Linie ausgestorben. Weil 
Margot, die Schwester der drei Königsbrüder, 
seit 1572 mit Heinrich von Navarra verheira-
tet war, hatte dieser beste Aussichten auf den 
Thron Frankreichs. 
Um jedoch König von Frankreich werden zu 
können, musste Heinrich der protestantischen 
Religion abschwören und zum katholischen 
Glauben konvertieren, denn der französische 
König musste ein Katholik sein… Den geflü-
gelten Satz „Paris ist eine Messe wert“ soll 
er einmal gesagt haben, womit er deutlich 
machte, dass sein Übertritt zum Katholizis-

mus weniger aus innerer Überzeugung (..in 
seinem Innersten war er Hugenotte..) denn 
aus pragmatischen Gründen erfolgte. Doch 
der König von Navarra wollte König von 
Frankreich werden. Sein Ziel war, die religi-
ösen Gräben einzuebnen und die zerstritte-
nen Bevölkerungsgruppen zu versöhnen und 
die Kriege zu beenden, die Frankreich hatten 
verarmen lassen.
Als er im Jahr 1589 schließlich als Heinrich 
IV. französischer  König wurde, konnte er 
diese Ziele umsetzen. Er erließ das berühmte 
Toleranzedikt von Nantes und sicherte den 
französischen Protestanten Schutz und weit-
reichende Freiheiten zu. Heinrich IV. wurde 
das, was man einen ,guten König‘ nennen 
konnte; unter ihm blühte das Land wieder auf. 
Doch 1610 wurde er ermordet – von einem 
Katholiken … Und so kam es, wie es häufig 
kommt: Kaum ist über eine Sache etwas Gras 

gewachsen, kommt irgendein Esel und frisst 
es wieder auf… und der kam, und zwar in 
Person seines Enkels, des berühmten ,Son-
nenkönigs‘ Ludwig XIV., der 1685 im ,Edikt 
von Fontainebleau‘ alle Zugeständnisse sei-
nes Großvaters aufhob und mit drakonischen 
Maßnahmen die Hugenotten zum Katholizis-
mus zwang. Dies löste die nächste, noch viel 
größere Fluchtwelle der Hugenotten aus (ca. 
200.000 Menschen). Mit allen Mitteln ver-
suchten sie, der brutalen Unterdrückung (z.B. 
der Einquartierung von Soldaten, den ,Dra-
gonern‘, in den Häusern der Hugenotten) zu 
entkommen.
Sie fanden – wie auch die Waldenser – Auf-
nahme in den protestantischen Regionen 
Deutschlands, etwa in Hessen, in Württem-
berg, aber auch in der Pfalz und vor allem 
in Preußen, und darüber hinaus auch z.B. in 
der Schweiz und in Großbritannien. Die Ge-
schichte von Flucht wird in dem Bad Karls-
hafener Museum didaktisch gut dargestellt 
und die Folgen der Vertreibung werden auf 
beklemmende Weise deutlich.
Besonders bedrückend für die Besuchergrup-
pe war die Erkenntnis, dass nicht nur Huge-
notten und Waldenser aus religiösen Gründen 
fliehen mussten, sondern dass vergleichbare 
humanitäre Katastrophen sich durch die 
Menschheitsgeschichte ziehen und zu allen 
Zeiten, bis heute, abspielen. 
Es war ein sehr lehrreicher Besuch, der aber 
nicht nur Bedrückendes, sondern auch Po-
sitives und Erfreuliches bereithielt. An der 
Gründung des Städtchens Bad Karlshafen 
durch den Landgrafen Carl zu Hessen und 
an der Ansiedlung der Glaubensflüchtlinge 
werden die beachtlichen wirtschaftlichen und 
kulturellen Leistungen erkennbar, die durch 
die handwerklich sehr gut ausgebildeten Hu-
genotten in allen Aufnahmeländern bewirkt 
wurden und zu deren wirtschaftlichem Auf-
blühen beigetragen haben.
Ein Besuch des Museums, so empfehlen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, sei allen 
Interessierten sehr zu empfehlen!

 Foto: privat

Königsteiner Bahnhofsfest –  
Mit Volldampf ins Wochenende

Pfingsten mit der Dampflok unterwegs
Am bevorstehenden Pfingstwochenende wer-
den am Sonntag, 28. Mai, und am Montag, 
29. Mai, wieder alte Dampfrösser zwischen 
Frankfurt-Höchst und Königstein über die 
traditionelle Bahnstrecke schnaufen. 
Geplant ist, laut des historischen Eisenbahn-
Vereins Frankfurt, der Einsatz der vereinsei-
genen Dampflok 52 4867 sowie einer Groß-
diesellok der Baureihe 218. Es werde wieder 
im Ein-Zug-Betrieb gefahren. „Somit ergibt 
sich ein 2-Stunden-Takt“, schreibt der Verein.
Eine Mitfahrt kostet von Königstein nach 
Frankfurt-Höchst für einen Erwachsenen 12 
Euro und eine Hin- und Rückfahrt 20 Euro. 
Kinder (6 bis 14 Jahre) zahlen 6 Euro bzw. 9 
Euro bis Höchst. 
Die Hin- und Rückfahrten bis Kelkheim sind 
günstiger und kosten 8 Euro (einfach Fahrt) 
und 12 Euro (Hin- und Rückfahrt) für Er-
wachsene und 4 Euro bzw. 6 Euro für Kinder. 
Es gibt auch Familienkarten (2 Erwachsene 
und 2 Kinder) ab 40 Euro. Diese gilt für ei-

ne Hin- und Rückfahrt von Königstein nach 
Höchst.
Der Fahrplan ist im Internet unter www.histo-
rische-eisenbahn-frankfurt.de  einsehbar.
In Königstein werden voraussichtlich wieder 
Führerstandsmitfahrten mit der vereinseige-
nen Köf oder V36 406 angeboten sowie Lok-
besichtigungen möglich sein.
Neben einer Begegnung mit den eindrucks-
vollen schweren Loks erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein umfangreiches Rah-
menprogramm am Königsteiner Bahnhof. Es 
gibt ein Kinderkarussell sowie Verkaufsstän-
de und auch für Speisen und Getränke wird 
gesorgt sein. Für den Straßenverkehr wird 
dieser Bereich somit gesperrt werden. 
Wer dennoch mit dem Auto anreisen möchte, 
für den stehen neben den öffentlichen Park-
plätzen in der Innenstadt am Haus der Begeg-
nung (HdB) in der Bischof-Kindermann-Stra-
ße Parkplätze zur Verfügung. Der Fußweg 
zum Bahnhof beträgt jeweils nur etwa fünf 
Minuten. 

Die Faszination der Dampflokomotiven lebt am Pfingstwochenende in Königstein wieder auf. 
 Foto: Stadt Königstein

Pfingsten mit dem Förderverein und 
Comic-Kunst im Opel-Zoo

Königstein/Kronberg (kw) – Endlich Früh-
ling! Im Opel-Zoo ist es jetzt wunderschön 
grün und die nächsten Jungtiere sind eben-
falls da. Vom 27. bis 29. Mai, jeweils von 10 
bis 16 Uhr, laden die „Freunde und Förderer 
des Opel-Zoo“ zu einer besonderen Pfingstak-
tion ein.
Für das große „Bauvorhaben Panzernashör-
ner“ im Opel-Zoo laufen die Planungen. Am 
Stand des Fördervereins können sich die Zoo-
besucher an den drei Tagen bei einem Glas 
Sekt über die geplanten Anlagen und die be-
drohten Panzernashörner informieren, an ei-
nem großen Geländemodell einen Eindruck 
bekommen, wie das 18.000 m² große Zooare-
al gestaltet werden soll und den Förderverein 
und sein Engagement kennenlernen.
Auch ein sympathischer „Dickhäuter“ wird 
mit von der Partie sein, denn der Förderverein 

hat künstlerische Unterstützung bekommen: 
Der bekannte Künstler und Comiczeichner 
Michael Apitz hat als Auftakt einer besonde-
ren „Edition Opel-Zoo“ ein eigenes Nashorn 
für den Förderverein gezeichnet! Das Motiv 
wurde in limitierter Auflage gedruckt und 
wird nur über den Förderverein zu haben sein 
– erstmals am Pfingstwochenende.
Der gesamte Erlös kommt dem Bauvorha-
ben Panzernashörner im Opel-Zoo zugute, 
dessen Baubeginn noch nicht feststeht. Der 
Förderverein möchte mit seiner besonderen 
Pfingstaktion helfen, ihn in etwas greifbarere 
Nähe zu rücken.
Der Informationsstand des Vereins wird am 
Pfingstwochenende auf der Freifläche vor 
dem Zoorestaurant Sambesi zu finden sein 
– sicher eine lohnende Station während des 
Zoobesuchs.

Zeichner Michael Apitz (li.) und Dr. Matthias 
Bonczkowitz, Vorsitzender des Fördervereins 
(re.), mit der Originalzeichnung des Nashorns

Modell der neuen Anlagen für Panzer-
nashörner und weitere asiatische Tierarten 
im Opel-Zoo Fotos: Archiv Opel-Zoo
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Benedikt Wach ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien 
um 17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmen-
schen und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder 

Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausge-
bet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Ger-
ne können Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen 
und so Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es 
auf unserer Homepage unter www.mariahimmelfahr-
timtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet be-
kommen, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarr-
blatt@mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Tel. 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie 
auf der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso 
finden Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibun-
gen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter 
sprechen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, un-
ter der wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen wer-
den die erforderlichen Hygienemaßnahmen einge-
halten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***
Samstag, 27.05.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
19.00 Uhr Kollegskirche Pfingstvigil mit den 
Firmbewerbern
Sonntag, 28.05.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe

Montag, 29.05.
06.00 Uhr  Kirche Gelobte Prozession auf den Rom-

berg mit Feier der Heiligen Messe, Beginn in 
der Kirche St. Marien

17.00 Uhr Kirche Friedensgebet

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525 
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 30.05.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 28.05.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Montag, 29.05.
18.00 Uhr  Kirche Heilige Messe mit Priester der Gem. 

OSS
Mittwoch, 31.05.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr  
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 01.06.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 27.05.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
Montag, 29.05.
09.30 Uhr  Kirche Heilige Messe -  

Kirchweih und Patrozinium

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Vogel, Pfarrgasse 1 (ab dem 14.04.23)
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros:  

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Sonntag, 28.05.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe

Katholische  
Kindertagesstätten

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter  
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der  
21. Kalenderwoche 2023 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de 

Freitag, 26. 5.   
10.00h  Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Pfingstsonntag, 28.5.  
11.00Uhr Kantatengottesdienst zum Pfingstfest
  Werke von  

Georg Phillip Telemann und Gunter Göttsche
 Solisten, Instrumentalisten, Königsteiner
 Vokalensemble. 
 Musikalische Leitung: Michael Muche
 Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Pfingstmontag, 29.5.               
10.00Uhr Gottesdienst
 Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Dienstag, 30.5.                        
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
10.00h   Treff für Schwangere und Mütter im Adelheidstift 
16.00h  Konfirmanden K 2024
17.00h Singprobe für Kindermusical „Mose“
Mittwoch, 31. Mai
15.00h Geburtstagsnachmittag für Senioren
  „Grenzerfahrungen - Am Rande des Römischen 

Reiches im Taunus“ - Vortrag von Gerd Her 
mann

15.15h Gottesdienst im Haus Raphael
 Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer   
Donnerstag, 1. Juni                  
16.00h Kleine Kinderkirche im Adelheidsaal
 „Jesus macht aus Wasser Wein“ i

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Montags   
16.00h  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
Mittwochs
15.30 h Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 h Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerabzugs-
fähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Do 25.5.
09.00 Uhr Miniclub

So 28.5. Pfingsten
10.00 Uhr Gottesdienst (Fr. Großjohann/Kirche)

Wochenspruch: „Christus spricht: Wenn ich erhöht werde 
von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.“  
 Johannes 12, 32
Do 1.6. 
09.00 Uhr Miniclub
18.30 Uhr Anmeldung der Konfirmanden 2024

Sa 3.6. 
11.00 Uhr Konfirmation 

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Freitag, den 26.05.2023
16:00 Kirchencafé im Arno-Burckhardt-Saal

Pfingstsonntag, den 28.05.2023
11:00 Uhr  (eine Viertelstunde früher als gewohnt!) 
  Gemeinsamer Gottesdienst mit unseren Nach-

bargemeinden in Falkenstein, auf der Lich-

tung „Unter den Eichen“ mit Pfarrer Hackel, 
Pfarrer Kramm und Pfarrer Breidenstein.

  Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen, 
noch ein wenig zu verweilen und einander 
kennenzulernen. 

An diesem Sonntag findet kein eigener Kindergottesdienst 
statt, denn Große und Kleine feiern gemeinsam! Unser 
Kindergottesdienst-Team wird sich auch etwas für Kinder 
ausdenken.

Pfingstmontag, den 29.05.2023
11:15 Uhr  Abendmahlsgottesdient  

mit Pfarrer Lothar Breidenstein

Donnerstag, den 01.06.2023
19:00 Uhr Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Die Gottesdienste werden ohne Zugangsbeschränkung ge-
feiert. Im Gottesdienst werden Masken getragen. Eine An-
meldung zum Gottesdienst ist nicht mehr notwendig. 

Büro:   Geöffnet: Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.00 – 12.00 Uhr, Gartenstr. 1,  
Tel. 06174 / 7153, Fax 930630.  
www.evangelische-kirche-falkenstein.de-
Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein 
@ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 –17.00 Uhr, Leiterin: Frau Monika 
Leichsenring,  Nüring str. 6, Tel. 5561.  
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 26.05.2023-01.06.2023 

Samstag   27.05.   
18.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst für die diesjährigen 

Konfirmand/en/innen in Neuenhain

Pfingstsonntag   28.05.
 10.00 Uhr   I. Konfirmation  in Neuenhain,  Pfr. Frey
13.00 Uhr  II. Konfirmation  in Neuenhain,  Pfr. Frey

Die diesjährigen Konfirmand/en/innen sind: 
Pauline Glatzel, Finn Jahnke, Mila Karger, Clara Koppmann 
und Dana Naylor                                                                              

Wir gratulieren allen unseren Konfirmand/en/innen von gan-
zem Herzen und wünschen Ihnen Gottes reichen Segen auf 
Ihrem weiteren Lebensweg ! 

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413       

Nachrichten
Kirchen

Netzwerkinitiative trifft sich
Königstein (kw) – Die Netzwerkinitiative 
Königstein trifft sich am Freitag, 26. Mai, 
um 16 Uhr in der Seniorenwohnanlage 
Georg-Pingler-Straße 29. Interessierte sind 
herzlich willkommen.

Kostenloses  
Yoga-Outdoor-Event

Königstein (kw) – Das Yoga Zentrum Main 
Taunus bietet im Juli und August in Koopera-
tion mit der Stadt Königstein kostenlose Yoga 
Outdoor Events u.a. im Freibad Woogtal und 
in der Konrad-Adenauer-Anlage an. Geboten 
wird an den jeweiligen Event-Terminen eine 
60-minütige Yogapraxis, die für alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer – ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene – kostenlos ist.

Yoga trifft Freibad Woogtal
Sonntag, 9. Juli, von 10 bis 11 Uhr
Forellenweg 31, Königstein 

Yoga trifft Stadt
vom 31. Juli bis 28. August –  jeden Montag 
von 19.15 bis 20.15 Uhr
Konrad-Adenauer-Anlage, Königstein
Anmeldung unter: info@yogazentrum-
maintaunus.de

Main-Info-Mobil kommt
Glashütten (kw) – Mainova ist mobil im 
Frankfurter Umland unterwegs, um ihre 
Kunden vor Ort zu beraten. Das Main Info 
Mobil des regionalen Energiedienstleisters 
kommt am Donnerstag, dem 1. Juni, nach 
Glashütten, wo es von 10 bis 15.30 Uhr am 
REWE-Parkplatz, Dornsweg 1 zu finden ist. 
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Dr. Frank Spiegelberg

Fachzahnarzt für Oralchirurgie, 

Zertifizierung Implantologie (BDIZ)

Dorian Karnaus

Zahnarzt, Weiterbildungsassistent

für Oralchirurgie 

Dr. Tobias Kleinert

Zahnarzt, Weiterbildungsassistent für

Oralchirurgie 

Dr. Dr. Wolfgang Kater & Kollegen MVZ GmbH
Zeppelinstraße 24, 61352 Bad Homburg

06172 -17 10 60 | info@dysgnathie.de

„Wir retten Zahnimplantate“
Dr. Frank Spiegelberg über neue Verfahren in der Implantologie.

Implantologischen Abteilung

• 3D-Implantologie /

   Navigierte Implantologie

• Keramik-Implantate 

• 3D-Knochenaufbau 

• Mukogingivalchirurgie 

Besonderheiten

• 3D-Röntgen (DVT) & Intraoral-Scan 

• Knochenblockaugmentation nach

   Prof. Khoury (Schalentechnik) 

• Perimplantitistherapie mit GalvoSurg 

• Atraumatische Zahnextraktion mit

   Benex-Extraktor 

• Narkose/Sedierung

LEISTUNGSSPEKTRUM 

Herr Dr. Spiegelberg, Sie sind Fach-
zahnarzt für Oralchirurgie und der 

Berater der Abteilung für Implantologie 
in dem Medizinische Versorgungszentrum 
Dr. Dr. Kater und Kollegen. Welchen neu-
en Schwerpunkt hat dieses MVZ in Bad 
Homburg?

DR. SPIEGELBERG:
Man kennt die Praxis Dr. Dr. Kater als eine 
Fachpraxis für Dysgnathie-Chirurgie mit 
klini-schem Anschluss, die sich auf mi-
nimalinvasive Operationstechniken spe-
zialisiert hat. Im Jahr operieren wir etwa 
500 Patienten – mit sehr stabilen Lang-
zeitergebnissen. Das liegt nicht nur an der 
langjährigen Erfahrung, sondern auch an 
unserer personellen wie technischen Aus-
stat-tung. In der Oralchirurgischen Abtei-
lung arbeiten wir zum Beispiel mit chirur-
gisch topausgebildeten Zahnärzten. Durch 
meine implantologische Expertise wird die 
Leistung des MVZs um das gesamte Spekt-
rum der fortgeschrittenen Zahnimplantolo-
gie und damit einer neuen Kernkompetenz 
erweitert. Die fachliche Vervollkommnung 
und Ergänzung der implan-tologische 
Kompetenz durch den Zusammenschluss 
aller oralchirurgisch tätigen Zahnärzte zu 
einem “Implantat Team” ist ein wesentli-
cher Teil meiner Strategie.

Was macht Ihr Behandlungskonzept
so besonders?

DR. SPIEGELBERG:
Seit einigen Jahren hat die detaillierte 
räumliche Beurteilung der anatomischen 
Strukturen durch das 3D-Röntgen (Digi-
tale Volumen Tomographie) Einzug in die 
Zahnmedizin gefunden. Diese dreidimen-
sionale Bildgebung bietet Vorteile bei der 
Vermeidung von Verletzungen wichtiger

anatomischer Strukturen wie Nerven, Gefä-
ße und Nasennebenhöhlen u.ä. in der den-
talen Implantologie.

Diese sogenannten DVT-Aufnahmen sind 
wichtig bei speziellen Therapiekonzepten 
der navigationsgestützten Implantation 
z.B. mit bei Sofortversorgung von Implan-
taten und komplexen interdisziplinären 
Therapiekonzepten wie das Konzept eines  
sofortigen festsitzenden Zahnersatzes bei 
zahnlosen Patienten. Für das Einbringen 
der Implantate nutzen wir extrem präzise 
Navigationsschablonen. Damit machen wir 
die Eingriffe schonender, kürzer, sicherer 
und genauer.

Dieses von uns standardisiert angewand-
te Verfahren bei der navigationsgestützten 
Implanto-logie, bietet eine maximale Si-
cherheit und sorgt für das geringstes Risiko 
einer Komplikation. Der gesamte Workflow 
von der 3D Diagnostik über die digitale Im-
plantatplanung und die navigierte Implan-
tation erfolgt in unserem Hause.

Was ist GalvoSurge? 

DR. SPIEGELBERG:
Durch GalvoSurge, ein neues Verfahren, 
mit dem entzündete Implantate – selbst 
an schwer zugänglichen Stellen – gereinigt 
werden können. Denn: Zwischen Implan-
tatschraube und umgebendem Gewebe 
können durch Bakterienbeläge Entzündun-
gen entstehen. Diese haben bis-lang häufig 
zum Verlust des Implantats geführt. Das 
neue Verfahren befreit über eine Elektro-
lyse das Implantat in nur wenigen Minu-
ten vom Biofilm, sodass man ergänzend 
zur Behand-lung selbst bereits entstandene 
Knochendefekte wieder regenerieren kann. 
Damit sind wir vor allem auch “Spezialisten 
im Retten von Implantaten”.

Was ist GalvoSurge? 

DR. SPIEGELBERG:
Durch GalvoSurge, ein neues Verfahren, 
mit dem entzündete Implantate – selbst 
an schwer zugänglichen Stellen – gereinigt 
werden können. Denn: Zwischen Implan-
tatschraube und umgebendem Gewebe 
können durch Bakterienbeläge Entzündun-
gen entstehen. Diese haben bis-lang häufig 
zum Verlust des Implantats geführt. Das 
neue Verfahren befreit über eine Elektro-
lyse das Implantat in nur wenigen Minu-
ten vom Biofilm, sodass man ergänzend 
zur Behand-lung selbst bereits entstandene 
Knochendefekte wieder regenerieren kann. 
Damit sind wir vor allem auch “Spezialisten 
im Retten von Implantaten”.

Plötzlich und unerwartet, für uns alle noch unfassbar,
verstarb

Monika Müller
* 17. 9. 1947           † 30. 4. 2023

In Liebe und Gedenken

Robert Müller
Gerrit Grahl, Bettina von Schorlemer

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 1. Juni 2023,  
um 12.30 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Im Anschluss wird die Urne im FriedWald Weilrod beigesetzt.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von  

unserem lieben Ehemann und Vater

Peter Praetorius
* 16. Juli 1940               † 17. Mai 2023  

In stiller Trauer

Friedl Praetorius 
Jörg Praetorius

Die Trauerfeier nebst Beisetzung der Urne findet  
am 30. Mai 2023 um 13.00 Uhr  

auf dem Friedhof in Bad Soden am Taunus statt.

Wir bitten, von Beileidsbekundungen am Grab  
Abstand zu nehmen.

Wir nehmen Abschied von unserem 
langjährigen Mitglied und Kollegen

Gerd Oerder
Wir sind in Gedanken bei seiner Familie 

und seinen Angehörigen.

Vorstand Martin Neubeck, 
Tina Blome, Natalya Pryvalova, 
Wolfgang Ernst und Udo Weihe im 
Namen aller Mitglieder des HGK.

Konfirmation 2023
Schneidhain (kw) – Mit dem Thema Schöp-
fung und einer erfrischende Liedauswahl 
haben die diesjährigen Schneidhainer Kon-
firmanden der Gemeinde einen lebendigen 
Gottesdienst präsentiert. 
Am Samstag, dem 3. Juni, werden sie nun 
um 11 Uhr in der Evangelischen Johanniskir-
che, An den Geierwiesen, von Pfarrer Timo 
Winzler konfirmiert. 

Isabella Dosch, Sofia Gerhards, Helena Frei-
in von Tiesenhausen, Julian Krisor, Charlot-
te Maluch und Delphine van Cayzeele haben 
dargelegt, dass Wissenschaft und Religion 
keinen Widerspruch zueinander darstellen. 
Mit ihrer Teamerin Jacqueline Wandel hatten 
sie das Thema ausgiebig vorbereitet.
Am Sonntag, dem 4. Juni, findet wieder ein 
regulärer Gottesdienst mit Abendmahl statt.

Vernetzung der Palliativpflege  
wird im Hochtaunuskreis erprobt 

Hochtaunus (kw) – Im Hochtaunuskreis wird 
ein hessenweit einmaliges Projekt zur Vernet-
zung der Allgemeinen Ambulanten Palliativ-
pflege mit „Löwenzahn Hochtaunus“ erprobt. 
Die wenigsten Menschen, die nur noch we-
nige Wochen oder Monate Lebenszeit haben, 
wollen in der Klinik sterben. 
Ein Pilotprojekt, das ab diesem Mai im Hoch-
taunuskreis getestet wird, will durch eine um-
fängliche, digital basierte Koordination dafür 
sorgen, dass palliative Ressourcen besser ge-
nutzt werden. Das bedeutet: Unerwünschte 
und auch unnötige Krankenhauseinweisun-
gen werden verhindert, weil die ambulante 
Zusammenarbeit deutlich besser abgestimmt 
ist.
Gerade an Wochenenden, Feiertagen oder 
auch abends und nachts passiert es immer 
wieder: Schwerkranken Patientinnen und Pa-
tienten geht es plötzlich schlechter und zur 
Sicherheit überweist der Notdienst an einen 
stationären Versorger. „Das geschieht vor al-
lem deshalb, weil ihre Krankengeschichte im 

Detail nicht bekannt ist und man kein Risiko 
in dieser Krisensituation eingehen will. Da-
bei besteht möglicherweise gar keines, sofern 
andere sinnvolle, vor allem medikamentöse 
Maßnahmen ambulant ergriffen werden“, 
erklärt Dr. Robert Gaertner von der Löwen-
zahn Hochtaunus gGmbH. Die so genannte 
Ambulante Allgemeine Palliativ-Versorgung 
(AAPV) ist in Hessen noch Neuland.  Die Fi-
nanzierung übernimmt die AOK Hessen.
Die Koordination aller Beteiligten erfolgt pa-
pierlos und vernetzt das Löwenzahn-Team, 
die hausärztliche Praxis, Apotheke, Kranken-
kasse und die Familie miteinander mittels ei-
ner eigens entwickelten App. 
Die Voraussetzung für die AAPV ist eine Ver-
ordnung, die insbesondere bei einer Schmerz-
symptomatik greift. Liegt eine Verordnung 
vor, nimmt das AAPV-Team Kontakt mit der 
betroffenen Person und der Familie auf. Hier-
bei wird die gesamte Krankengeschichte auf-
genommen, alle Behandlungsoptionen – auch 
jene im Notfall – sind somit bekannt. 

Fahrraddiebstahl 
 in der Parkstraße

Königstein (kw) – Unbekannte entwendeten 
in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch ver-
gangener Woche zwei Fahrräder von einem 
Grundstück in der Parkstraße. Die Diebe 
verschafften sich Zutritt zum Grundstück 
und stahlen ein Pedelec sowie ein Mountain-
bike im Gesamtwert von ca. 9.000 Euro. Die 
Fahrräder waren mit einem Kettenschloss an 
einem Fallrohr gesichert. Über die Täter ist 
bisher nichts bekannt. Hinweise nimmt die 
Polizeistation Königstein unter 06174 / 9266-
0 entgegen.
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… du wirst uns fehlen, überall, an jedem Tag …

Wir danken für die Zeit, die du für uns da warst  
und die wir mit dir verbringen durften.

Johanna Barnickel
* 23. 5. 1933            † 10. 5. 2023  

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Rosemarie Barnickel
Thomas Barnickel und Renate

Andreas Barnickel mit Luis, Leon und Nicole
Matthias Barnickel

Stephan Barnickel mit Christina und Linus
Lisa Putzer mit Philipp, Nele und Hannes

Valerie Butler mit Ben und Travis
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Rosemarie Barnickel, Dreikönigenstraße 1 B, 50678 Köln

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet im engen Familienkreis statt.

In Trauer nehmen wir Abschied von unserer Kollegin und Mitarbeiterin Frau

Eva Jäckel
die im Alter von 56 Jahren nach längerer Krankheit verstorben ist.

Frau Jäckel war seit 1985 im Straßenverkehrsamt des Main-Taunus-Kreises 
tätig. Sie hat sich durch ein ruhiges, freundliches und ehrliches Wesen,  

Pflichtbewusstsein und Zuverlässigkeit ausgezeichnet.  
Wir verlieren eine wertvolle Mitarbeiterin und Kollegin, 

die bei allen beliebt und anerkannt war. 

Unsere Gedanken und unser Mitgefühl sind bei ihrer Familie 
und ihren Angehörigen.

Hofheim, im Mai 2023

Main-Taunus-Kreis

Der Kreisausschuss 
Michael Cyriax

Landrat

Der Personalrat
Andreas Wagner

Vorsitzender

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Stefan Wilhelm
der nach langem Leidensweg am 6. Mai 2023

mit nur 60 Jahren verstorben ist. 

In 44 Jahren Betriebszugehörigkeit hat er mit viel Engagement
und Sachverstand als Disponent wesentlich zum Erfolg

unseres Unternehmens beigetragen.

Mit ihm verlieren wir nicht nur einen geschätzten Kollegen,
sondern auch unseren Freund Stefan.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Autohaus Marnet GmbH & Co. KG
Geschäftsleitung und Belegschaft

Das Leben ist wie eine Pusteblume,
wenn die Zeit gekommen ist,

muss jeder alleine fliegen.

Es ist schwer, es zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Hart war der Schlag und tief der Schmerz,
als stillstand dein liebes Herz.

In unserer Erinnerung schließen wir dich ein,
du wirst immer bei uns sein.

Eva Anna Jäckel
* 3. Juni 1966            † 14. Mai 2023  

Für immer in unseren Herzen:

Dennis
Kevin und Janine mit Nick und Mira

Christa
Sabine mit Dominik

Katrin mit Celina und Yara

61479 Glashütten, Limburger Straße 25

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzadresse: BESTATTUNGSHAUS GROSSMANN c/o Margit Kapp, 
Hauptstraße 47, 61462 Königstein.

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Montag, dem 5. Juni, um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Königstein statt.

Statt Blumen und Kränze freuen wir uns in Margits Sinne über eine Spende 
zugunsten der Dt. Schlaganfallhilfe, IBAN DE80 4785 0065 0000 0000 50 oder 
des Caritasverbandes Hochtaunus, IBAN DE52 5125 0000 0000 0025 00 
jeweils Verwendungszweck: „Spende Margit Kapp“. 

Die Pflegerinnen waren in über 12 Jahren immer mit Herz und Hand für Margit da.

Markus
Daniel mit Niklas
Alexandra und Guido
Caterina mit Lisa, Tim, Anna
Familie und Freunde

Für den Mann die starke Frau an seiner Seite.
Für die Kinder immer da.
Für die Enkel die liebe Oma.
Wir vermissen Dich alle sehr.
In unseren Herzen bist Du immer bei uns!

Du hast uns immer zusammengehalten  
und allen Dein Leben lang Kraft und Liebe geschenkt.

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Apollonie Ohanian-Barege
* 29. September 1964               † 28. April 2023

Wir tragen Deine Liebe, Deinen Sanftmut  
und Dein sonniges Gemüt für immer in unseren Herzen.

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von unserer fürsorglichen, liebevollen Ehefrau und Mutter.

Ralf Ohanian

Bryan Ohanian

Ölmühlweg 19 · 61462 Königstein
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Wir suchen Dieter Rams-Vitsoe-
Möbel für unsere Räume in einem 
Baudenkmal in Berlin. Abbau und 
Abholung führen wir selbst durch. 
Beste Grüße in den Taunus! Ihre Fa-
milie Lüders.  mail@rams.de  
  Tel. 030/62933645

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Kaufe alte Teak- u. Palisandermö-
bel, 50-70er Jahre (Sofa, Tisch, Si-
deboard, Regal, Sessel) auch rep.
bedürftig. Tel. 0176/45770885

Kaufe moderne Lampen der 50-
70s; auch rep bedürftig. Bogenlam-
pe, Tütenlampe, Stehlampe etc. 
 Tel. 0176/45770885

Aufgepasst! Privater Sammler sucht 
Musikinstrumente, Ölgemälde so-
wie auch Kriegsmedaillen u. Orden. 
Silberbesteck u. Schmuck, auch 
Schmuckartikel, kann auch beschä-
digt sein. Seriöse Abwicklung, zahle 
bar vor Ort.  Tel. 0174/2172804

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-12 Uhr.
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wert-
einschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Leibnitz kauft: Pelze,Beklei-
dung aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten, Näh-
maschinen, Uhren, Möbel, Gardi-
nen, auch Haushaltsau� ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr.
 Tel. 06172/9818709

Suche Sticker aus den 90ern.
Tiermotive, Maxi, Glitzer auch ge-
braucht etc. Tel. 0176/10046213

Frau sucht: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Sil-
berbesteck, Zinn, Silber/Gold Mün-
zen, Zahngold, Bruchgold, Bern-
stein, Modeschmuck, Taschenuh-
ren, Gardinen, Tischdecken, 
Kleidung aller Art, Hausau� ösun-
gen. Kostenlose Anfahrt Umkreis 
100 km, Werteinschätzung. Zahle 
bar. 100% seriös, tägl. von 8 – 21 
Uhr, auch an Feiertagen.
  Tel. 069/97696592

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. Diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/13700494

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel.06195/63797

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Junge Familie sucht für privat ein 
Wohnwagen oder Wohnmobil.  
 Tel. 0176/60431216

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage o. ä. zum Abstellen 
von Kleinwagen für ca. 5 Monate. 
  Tel. 06172/777725

Garage oder Lagerraum dauerhaft 
in Hofheim/Fasanenweg gesucht 
oder in der Nähe.  Tel. 0171/1238360

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Ü-60-Singletreff nochmals in Bad 
Homburg (Biergarten). Mi 31.5.2023 
um 19:00 Uhr. Anmeldung:   
 Tel. 0151/22255286

Ich, 60 J, w, suche aufgeschlosse-
ne Frauen/Männer für Gespräche, 
Spaziergänge, Restaurantbesuche 
in HG.  Kontakt: rachann@gmx.de

guten Freund oder Freundin (50-60 
J.) für Kunst,Musik,Natur,Wande-
rung oder einfach auf ein Glas Wein 
;)  E-Mail: estrella2011@web.de

Suche Gleichgesinnten/n zur Be-
gleitung auf dem Healingpath nach 
A.William für Motivation und Aus-
tausch,Spazierg. um Kelkheim 
W./57j. VT 21/03

PARTNERSCHAFT

Suche tierlieben Herrn, Gr. 1,80 m, 
bis ca. 76 Jahre. Alles andere spä-
ter.   Tel. 06172/1377415

Du möchtest nicht länger allein 
frühstücken, hast Platz für mich, 
nicht nur räumlich, sondern auch in 
Deinem Herzen, bist ca. 70 J.+, NR, 
dann melde Dich bitte unter
 Chiffre OW 2104

Salvador, 81, Espanol, Busca Pa-
reja para Convivir. me Gusta la Na-
turaleza,Cocinar y viajar. Estoy acti-
vo. Porfavor adjunta Foto.  VT 21/02

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Irene, 67 J.,, mit toller Figur, bin eine gute
Gastgeberin u. mag es, mit liebevoll selbst-
gekochtem Essen zu verwöhnen. Jetzt in der
schönsten Jahreszeit ist das Alleinsein am
schlimmsten. Gibt es e. ehrl. Mann der es mit 
mir versuchen möchte? Ich würde Dich mit m. 
Auto besuchen o. zu mir einladen, wenn Du
üb. pv anrufst. Tel. 0162-7928872

Bildschöne zierliche Petra, 68 J., 
seit einem Jahr verwitwet, ehem. 
Krankenschwester, bin sehr vielseitig, 
häuslich, romantisch und treu, da ich 
keine Kinder habe wohne ich ganz allein 
u. fühle mich oft sehr einsam. Ich 
wünsche mir noch mal einen lieben 
Mann der es ehrlich mit mir meint! pv
Tel. 0170 – 7950816

 ➤ Jutta, 74 J., fantastische Köchin, mit 
schöner weibl. Figur. Bin keine Reisetante u. 
eher häuslich. Der Frühling ist da u. meine 
Einsamkeit wird immer größer, dabei habe 
ich so viel Liebe, Wärme u. Fürsorge zu ge-
ben. Ist in Ihrem Herzen noch Platz für mich? 
Dann rufen Sie üb. pv an u. geben uns eine
Chance. Tel. 01520-8293309

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Bauplatz, 470 m2, im Taunus zwi-
schen Bad Homburg und Weilburg 
für 85.000,- € abzugeben.   
 Tel. 0157/52990203

Suchen Baugrundstück (300 - 450 
m2) in Oberursel/Bad Homburg.  
  Tel. 0160/94990812
 o. helmutj00@gmail.com

 einen 
Garten in der Kleingartenanlage zur 
Pacht.  Tel. 01520/6015881

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Suchen für unsere Mutter (inklusi-
ve kleinem Hund) Erdgeschosswoh-
nung oder Hochparterre, 2,5 bis 4 
Zimmer, ab 60 m2, zur Miete (bis 
1.500,- €) oder zum Kauf (bis 
370.000,- €). Gerne mit Garten, in 
Schwalbach.  Tel. 06196/5233748

Haus in Obu-Bommersheim ge-
sucht (freist., DHH), Akademi-
kereheleute (Prof. und Dr., Uni 
Frankfurt), 2 Kinder.   
 Tel. 0173/6687893

Suche von Privat an Privat eine 
3-Zimmer-Wohnung in Frdf. + Seul-
berg zu kaufen.  Tel. 06007/2501

EFH, freistehend, Feldrandlage in 
HG-OE, 150 m2 Wohn� äche, 7 Zi, 
Garage, Wintergarten + Garten 
Südlage, ausgebauter Keller, Bau-
jahr 1966, Verkauf ohne Makler, VB
930.000,- €, Kontakt über Handy 
Mailbox.  Tel. 01522/5444593

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. E-Mail: altersvorsorge-
kelkheim@gmail.com

Von Privat an Privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.   
  Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, Neuhausstr. 1, VB 265.000,- €, 
Parkplatz 15.000,- €.   
 Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Neuwertige Penthouse-Wohnung
(4 Zi, 100 m2, EBK, FTTH), 15 Min. 
bis Frankfurt Hbf, 650.000,- €.
  Tel. 0177/8751893

Oberursel, zentrale Lage: attrakti-
ve 3-Zimmerwohnung in gep� egter 
Liegenschaft, 93 m2, Bad, Gäs-
te-WC, offene EBK, Balkon mit Tau-
nusblick, Kellerraum. Stellplatz Tief-
garage. U-Bahn fußnah. 360.000,- €
ohne Makler.  SchoeneWohnung
 Oberursel@t-online.de

Zu verk., 2-Fam.haus in Eschborn, 
168 m2 Wohn� ., 437 m2 Grund-
stück� ., Baujahr ca. 1930, leerste-
hend, voll sanierungsbedürftig, na-
he Anbindung zur S-Bahn.   
 Chiffre OW 2102

Kronberg OT, 2-ZW, 60 m2, 5.OG, 
gr. Südbalkon, EBK, Parkett, VB 
260.000,- €.  Tel.0151/46176246

ETW-Tausch mit Wertausgl. in 
Bad Homburg. Biete schöne 
DG-Maisonette, 96 m², 3,5 Zi., 
Bj.97, U-Bahn-Nähe. Suche kleine-
re, neuwertige Whg, gehobener 
Standard mit Aufzug o. 1. Etage, ru-
hig gelegen, aber fußläu� g zur 
Stadtmitte.  Chiffre OW 2103

Kelkheim-Hornau.4-Zi-Whg. 75 m2, 
komplett saniert, 850,- € + 200,- €, 
Uml./Kt.  Tel. 01578/0984079

6 Fam.haus zu verkaufen. Bj. 1980
Kelkheim-Hornau, gep� egt, sehr ru-
hige Lage, vermietet. Garage/Carp. 
Wasch-bz.Tr.raum Garten Kaufpreis 
1.300.000,-  €.   VT 21/23

Ostsee-Ferienhaus,Strandnah. 
Eckernförder Bucht. 90 m2, 700  m2

Garten. Interesse? Mehr erfahren?  
E-Mail:ostseestrandhaus@gmail.com

Rarität in Kronberg – großzügiges, 
gep� egtes freist. EFH in absoluter 
sonniger Alleinlage am Waldrand 
von Oberhöchstadt auf einem ca. 
1.300 m² parkähnlichen Grdst. in 
Erbpacht mit einer Restlaufzeit von 
54 Jahren. W� . ca. 260 m², 7 Zim-
mer, 2 Garagenplätze plus Stellplät-
ze, neuw. Ölheizung. KP 995.000,-€.
Tel. 0172/6163459 E-mail:  
 gelegenheit-kronberg@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Therapieräume in Oberstedten (2 
x 20 m2) für 10,- €/Std. zu vermie-
ten. Mind. 5 Std. pro Woche. Ideal 
für Heilpraktik, Coaching, Meditati-
on, Yoga, etc.  Tel. 01590/6712221

MIETGESUCHE

2,5-3 Zi-Wo. von privat, Keller, Ga-
rage, Balkon/Terrasse, EG, ab 01. 
oder 07.23 für 1 Pers in HG. Info an 
Mailbox.  Tel. 01522/5444593

Rentnerehepaar sucht 2-Zimmer-
wohnung mit Duschbad und Balkon 
in Bad Homburg.  Chiffre OW 2101

Suche 2-Zimmer-Wohnung in der 
Nähe von Frankfurt, ab 01.06., für 1 
Person, bis 900,- € warm.  
 Tel. 0157/52989403 o.
 hoang_phung@live.de

Suche 3-Zi., 55-70 m², Bad Hom-
burg, Oberursel, Umgebung, bis 
700,- € warm. Rüstiger Rentner er-
ledigt auch kl. Arbeiten nach Verein-
barung.  Tel. 0151/55525611

Ruhiges Ehepaar (58/62) sucht 
dringendst (wegen Schimmel in der 
Wohnung) 2 ZKB mit Balkon in 
Oberursel-Nord oder Umgebung 
bis 800 ,- € WM. Anrufe unter  
  Tel. 0176/50097129
 o. 0176/83662604

2,5-3 ZI-WO von privat, gr. Keller, 
Garage, Balkon/Terrasse, EG, für 1 
Pers. in HG ab sofort (oder 01.07.) 
gesucht: Info über Handy-Mailbox  
 Tel. 01522/5444593

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- € warm für eine Mitarbei-
terin. Deutsche Rondo Blei + Guba 
GmbH.  Tel. 06195/9810-100

 15 Monate suchen 
kurzfristig neues Zuhause in oder 
um Kronberg herum. Nach Tren-

Wohnkonzepte, hilfsbereit bei Gar-

dentlichkeit. Benötigen 1-2 Zimmer, 
max. 900,- € warm, keine Haustiere, 
NR. Freundliche Anrufe auf. 
 Tel. 0176/64184505

 für unsere 
neue IT-Mitarbeiterin ein möbliertes 
1-Zi Appartment in Bad Soden u. 
naher Umgebung. Fiplan GmbH. 

 Tel. 06196/25031

VERMIETUNG

Bad Homb. O-Eschbach: 2 sehr 
schöne, beheizbare Lagerräume mit 
Toilette und Handwaschbecken um-
ständehalber sofort zu vermieten. 
Sehr verkehrsgünstig nähe Südring. 
Benutzbar, sehr geeignet als Archiv, 
Aktenaufbewahrung etc. Besichti-
gung kurzfristig möglich. Alles wei-
tere im persönlichen Gespräch.  
  Tel. 06034/5260 
 o. 0160/90534997

Neubau-Erstbezug in Friedrdrf. 
Dillingen, 65,5 m2, 2 ZKB, Loggia, 
EBK, Abstellr., Duschbad, TG-Platz, 
80,- €, 980,- € kalt, 210,- € NK, ab 
01.07./ 01.08.  Chiffre OW 2105

Königstein-OT, 3 ZW, Terrassen-
haus EBK, G-WC, Parkett, Garage, 
Lift, SW-Loggia m. Blick ins Grüne, 
von Privat zum 01.08. KM 1.150,- € 
+NK/ Garage/ 2MM Kaut.  
 Tel. 06174/61727

Ruhige,helle 3-Zimmer-Wohnung
in Kelkheim (90 m2) mit Garten und 
Carport. EBK,2Bäder,Parkettboden, 
1.400,- € + ca. 380,- € Umlagen. 
 E-Mail: familie.ruoff@yahoo.com

Eschborn schicke 3-Zi. DG-Woh-
nung  83 m2 in kleiner,feiner Einheit 
-1A Ruhelage mit Fernblick zu ver-
mieten Balkon,PKW-Stellplatz   
Brutto-Miete 1.145,- €/Mon.  
 VT 21/04

Königstein-Mammolshain, freund-
liches 27 m2, 1-Zimmer-Apparte-
ment mit Bad und Kochnische, 
möbliert, SAT-Anschluss,Gartenbe-
nutzung, von privat an Einzelperson 
zu vermieten. Miete 280,- € +  NK 
70,- € + 3 Monatsmieten Kaution. 
Frei ab Juni 2023.  Tel. 06173/1638

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

11 Tage Woche Ostsee-Spezial 3.-
14. Juni, 150m zum Strand Nähe 
Eckernförde     www.strandkate.de  
 Tel. 0177/2359514

Ostsee-Ferienhaus 150 Meter zum 
Strand. Eckernförder Bucht. Hunde 
möglich.  Tel. 0177/2359514
   www.strandkate.de

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Suche Unterstützung beim Inter-
net, auch von einem Schüler, even-
tuell polnisch sprechend, wg. Woh-
nungssuche.  Tel. 0162/1579223

Lernbegleit. + D-Sprachförd. v. Priv.,
ADHS-LRS, Probestd. motiv., enga-
giert; OU, HG und Ffm.
  Tel. 0151/70152087 (18-23 Uhr)

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe gesucht: 2x pro 
Woche auf Minijob-Basis, erweiter-
bar auf GGF 5x/Woche in Nieder-
höchstadt.  Tel. 0176/45296590

Putzhilfe in Friedrichsdorf-Köp-
pern 1 x wöchentlich 2 Std. nach-
mittags gesucht.  Tel. 0172/6086999

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15.00 h, jeweils 4 Std., Minijob. 
  Tel. 0152/29845651

Suche eine erfahrene Haushalts-
hilfe für Anstellung als Minijob. 2x4 
Stunden vormittags in Berlinersied-
lung/HG. Bewerbung bitte an   
 lupine.brummen.0j@icloud.com

Gesucht in Königstein 1) Haus-
haltshilfe, 2) Bügelhilfe, 3) Unter-
stützung bei der Reinigung der Au-
ßenanlagen, jeweils 8-10h/Woche. 
Nur als Minijob oder auf Rechnung. 
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung! 
E-Mail:  koenigstein23@gmail.com
  o. Tel. 01523/1319291 (Mailbox)

STELLENGESUCHE

Nette zuverlässige Frau mit Erfah-
rung sucht Putzstelle.   
  Tel. 0176/14825995

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf und Oberursel.   
 Tel. 0152/17425214

Ich biete an bevorzugt Gartenar-
beit, auch Reinigungen Außenanla-
gen usw. auch kleinere Reparatu-
ren in Haus und Garten. Gelernter 
Handwerker, gerne regelmäßig. Ter-
mine nur vormittags frei.
 WhatsApp 0175/9477573

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Ich suche Stelle zur Fensterreini-
gung, auch Wintergarten.
  Tel. 0176/20799263
  od. 06172/2659260

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung u. Ref.: Trockenbau, Malern, Ta-
pezieren, Parkett-/Laminatverl., Fas-
saden, Terrassen.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Privater Begleiter/Chauffeur ge-
sucht? Ich bin ein sympathischer, 
fröhlicher Mann (30), der Sie zu Ver-
anstaltungen, Konzerten, Spazier-
gängen, Aus� ügen begleitet. Klass. 
Unterhaltung. Ich koche auch ger-
ne. Vergütung nach Vereinb.
 Tel. 06171/9614009

Zuverlässiger Gärtner erledigt
Gartenarbeit aller Art. Bäume-, 
Sträucher-, Heckenschneiden, 
Beetp� ege.  Tel. 0160/91039204

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Ich suche eine Putzstelle in Bad 
Homburg im Privathaus/-Wohnung.  
 Tel. 0151/19012877

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten,Bodenverlegen und alles 
was rund ums Haus gehört.  
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrassen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, Roll-
rasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583                              

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren,-
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gartenarbeit. Ich erledige alles im 
Garten. Rasenmähen, Gartenp� ege, 
Hecken schneiden etc.  
 Tel. 01575/1458657

Nette erfahrene Frau sucht Putz- 
und Bügelarbeiten in Kelkheim.
 Tel. 0176/20469931

Preiswerte Gartenarbeit aller Art.   
 Tel. 0152/36706288

Nanny mit Führerschein für drei 
Nachmittage in Kronberg gesucht. 
Arbeitszeit Di/Do/Fr von 13-18 Uhr. 
Betreuung und Fahrten zu Hobbys. 
(4 Kinder 6-12j.) Gehobene Ansprü-
che, bitte sehr gute Deutschkennt-
nisse!  Tel. 0170/3112345

Zuverlässige, sorgfältige, deutsch- 
sprachige Frau p� egt Ihre Büroräu-
me und Praxis oder auf Rechnungs-
basis.  Tel. 06172/3801296

Ich biete Hilfe für Renovierungen,
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung,Badesanierungen, usw. an.
Tel. 0178/184 1999 o. 06173/322587

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege,P� asterarbeiten 
und Hausmeister Service etc.  
 Tel. 01523/7724941

Zwei nette Frauen Putzstelle ab 
Montag bis Donnerstag  
 Tel. 0159/01273951

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Par-
kett,Laminat,Maler- u. P� asterarbei-
ten. Weiteres auf Anfrage. Preis-
wert,schnell,sauber.  
 Tel. 0152/18134576

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasenmähen, Hecken & Bäume
Schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.
 Tel.0178/1841886

Zuverlässig 

  Tel. 0152/14421499

Gartenarbeiten preiswert Rasen-
mähen,Vertikutieren,Heckenschnei-
den,Beete anlegen,Unkraut Entfer-
nung,kleinere P� asterarbeiten,Ob-
jektp� ege.  Tel. 0152/36706288

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art,Korrektorat,Übersetzungen Kor-
respondenz (engl./deutsch/engl.), 
Nebenkostenabrechnungen,Buch-
haltungsvorbereitungsarbeiten, 
Mietverwaltung, Ablage und Organi-
sation Ihres Büros - gerne auch im 
Home Of� ce oder für Privatperso-
nen.  Tel. 01577/6832180

RUND UMS TIER

Liebevolle Katzenbetreuung bei 
Ihnen zuhause. Tel. 0174/3385833

Liebevolle, zuverlässige Betreuung,
ab 40 J.,  mit Hundeerfahrung, für 
einen Notfall und für gelegentliche 
Anlässe für meine kl. Hündin ge-
sucht. PKW erwünscht.
 Tel. 0160/8154358

UNTERRICHT

Mathematik/Physiknachhilfe von 
Ingenieur. Umfangreiches Material. 
Langjährige Erfahrung/Referenzen.
  Tel./WhatsApp 0175/9477573

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.   
 Tel. 06172/9234095

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Eckschlafsofa Velours in Old Rose 
(Altrosa) zu verkaufen. 224 x 150 
cm. Zustand neu. Inkl. Rückenkis-
sen, Bettkasten u. Schlaffunktion. 
840,- € VB. Nur Abholung. Details s. 
eBay Kleinanzeigen (Eckschlafsofa 
Velours in Old Rose) od. über: pri-
masofa@gmx.de. Bitte nur seriöse 
& zuverlässige Anfragen.

H-Fahrrad Rockrider 340 Black-
wood, neuw., 175,- €. H-Fahrr. Kalk-
hoff, weiss, neuw., 195,- €.   
 Tel. 0152/29391842

E-Bike Damen, ZEMO ZE-R 
500Wh, 26 Zoll, 45 cm, weiß, 
8-Gang-Nabenschaltung, gekauft 
2016, wenig gefahren, VB 999,- €.  
  Tel. 0160/97454014

Verkaufe Laufband „iWalk“ für 
400,- €. Ladenpreis 500,- €. Ist neu, 
wegen Krankheit nicht gebraucht.  
 Tel. 06171/586833

Herren Fahrrad 28 Zoll mit Schal-
tung,Licht und zubehör für 1 Kasten 
Warsteiner alte Bauernwagge,altes 
Grammophone. Mit Schellackplat-
ten ein Kajak Paddel.   
 Tel. 06196/24233

E-Bike/Pedelec weiß, Tief-einst. 
8-Gang Nabensch,neuer starker 
500-W-Akku,wenig gef. Alle Insp, 
alle Verschleißt. neu. VB 950,- €.
 Tel. 0171/2224592

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Suche Tafelsilber für den 80. Ge-
burtstag meiner Mutter. Das Ban-
kett rückt immer näher und ich bin 
verzweifelt! Zahle gut! Kein Trick.  
  Tel. 0174/5891930 
 Stichwort: „Bankett“

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 

Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Die eigentliche Entrümpelung � n-
det im Haus statt – durch Sortieren. 
Postbeamter hilft Hinterbliebenen 
aus dem Messiechaos. Bei Hortern 
u. Sammlern. Auch im Trauerfall. 
Wer braucht mich?    
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer, Kla-
vier- und Cembalobauer, Konzert 
techniker.  Tel. 06195/2972

Art Kunstmagazin 40 Jahrgänge 
guter Zustand,Rauchfrei nur kom-
plet. Für Selbstabholer gegen Ange-
bot zu verk. so wie 25 Jahrgänge 
Nationalgeographie wie vor zu verk.  
 Tel. 0176/56050550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Stellenmarkt
Aktuell

Dr. med. Grit Eppink 
 Internistin und Hausärztin 

MFA und AZUBI gesucht
Suche medizinische/n Fachangestellte/n  
sowie Auszubildene/n für gut gehende 

 Hausarztpraxis in Liederbach.

Vollzeit und Teilzeit möglich.

Bitte melden unter 06196 528452

Suche erfahrene 
Medizinische  

Fachangestellte 
 (MFA) auf Teilzeit-Basis 

vormittags für meine 
 Privatpraxis in Königstein 

(Verschiedene Stunden- 
modelle möglich, 15 Std.,  
20 Std. oder 30 Std. / Wo.). 

Bewerbungen gerne an  
praxis@drvonoelsen.de

Servicepersonal (m/w/d)   

für Restaurant in Oberursel 
gesucht.
Kontakt unter: 0151-21210958

MEDIZINISCHEN FACHANGESTELLTEN 
(M/W/D)

Wir suchen Unterstützung zur Erweiterung  
unseres Teams ab sofort.

Wir wünschen uns von Ihnen:
• abgeschlossene Berufsausbildung zur MFA
• Freude am Umgang mit Menschen und an der Arbeit  
 im Team
• Flexibilität

Wir bieten:
• Übertarifliche Vergütung
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Vielseitiges Behandlungsspektrum

Schicken Sie Ihre Bewerbung vorzugsweise per Mail an:
praxis@hautmedizin-kelkheim.de

Frankenallee 1 | 65779 Kelkheim
Tel.: +49 (0)6195 6772-300
www.hautmedizin-kelkheim.de

Servicefachkraft 
& Küchenhilfe 

(m/w/d)
für Familienbetrieb  
im Taunus gesucht.  

5-Tage-Woche, abends + 
Wochenende, Festanstellung 

und/oder Aushilfe,  
sehr gute Bezahlung.

Zum Deutschen Haus
Frankfurter Straße 18  

61479 Glashütten/Taunus
H. Seel, Tel.: 0160 97963913
hotel@zdhs.de · www.zdhs.de

Die KiT GmbH ist eine Gesellschaft des Hochtaunuskreises. Unsere 
Mitarbeiter/innen sind in mehr als 35 Betreuungseinrichtungen an den 
Schulen des Hochtaunuskreises tätig. Zudem sind wir Träger von 
2 Kindertagesstätten in Bad Homburg v.d.H.

Wir stellen fortlaufend ein
und suchen motivierte und innovative

•  Pädagogische Fachkräfte in den 
Betreuungseinrichtungen und Kitas (m/w/d)

• Betreuungskräfte (m/w/d)

Es wartet eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe auf Sie. 
Neben einer entsprechenden Vergütung in Anlehnung an den öffentlichen 
Dienst einschließlich Sonderzahlungen, bieten wir auch ein kostenfreies 
Premium Job Ticket.

Gerne sprechen wir mit Ihnen über die Aufgaben, 
die möglichen Einsatzorte und beantworten 
weitere Fragen. Sie erreichen uns unter der 
Telefonnummer: 06172/999 4511 Frau Sabine Schmidt.

Wir freuen uns über Ihre Initiativbewerbung 
per E-Mail an: bewerbung@kit.hochtaunuskreis.de

Wir suchen ab sofort

Service- und 
Thekenkräfte 

(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

>> übertarifliche 
Bezahlung <<

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Sie möchten Menschen begeistern, arbeiten gerne im Team. 
Sehr gut – dann freuen wir uns auf Sie! 

Für den nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in 
Voll- und Teilzeit (1000,- € Willkommensprämie)

Front Of� ce Schichtleiter (m/w/x)

Front Of� ce Agent (m/w/x)

Restaurant Leiter (m/w/x)

Restaurant Supervisor (m/w/x)

Servicemitarbeiter mit Barkenntnissen (m/w/x)

und Aushilfen auf 520,- € Basis

Servicekräfte (m/w/x)

Eine leistungsgerechte Vergütung und interessante 
Zusatzleistungen sind für uns selbstverständlich.

Für Rückfragen und Bewerbungen wenden Sie sich bitte an:
Frau Anna Maria Usinger

anna-maria.usinger@bad-homburg.steigenberger.de
06172 181 617

Steigenberger Hotel Bad Homburg
Kaiser-Friedrich-Promenade 69-75 • 61348 Bad Homburg

bad-homburg.steigenberger.de

Lagermitarbeiter m/w/d 
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger@hochtaunus.de

Wir suchen eine/n 
zuverlässige/n

Austrägerin/
Austräger

 als Vertretung in Schneidhain 
für die Monate Juni/Juli 2023

zum Verteilen der Königsteiner Woche.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 

meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

www.taunus-nachrichten.de

Hardtbergturm leuchtet

Am Wochenende wurde, neben der König-
steiner und Falkensteiner Burg, erstmals auch 
der Hardtbergturm angestrahlt.
Zum einen, um das neuste Wahrzeichen ins 
rechte Licht zu setzen, zum anderen, um zu 
beobachten, welche Wirkung die Beleuchtung 
auf die Insektenfauna hat. 
Bürgermeister Leonhard Helm: „Wir haben 
schon im Vorfeld an die Insektenfreundlich-
keit gedacht. Jetzt haben wir zum ersten Be-
leuchtungstag geschaut, wie die Situation dort 
ist.“
Trotz sehr angenehmer insektenfreundlicher 
Außentemperaturen von 20 Grad waren kei-
ne Insekten auf der obersten Plattform in der 

Nähe der Lampen zu erkennen. 
Bürgermeister Leonhard Helm: „Auch Fle-
dermäuse, die ich auf dem Weg zur obers-
ten Plattform gut beobachten konnte und die 
normalerweise von Insekten um Lichtquellen 
herum angezogen werden, konnten nicht aus-
gemacht werden.“

Die gesamte Beleuchtung mit 24 Lampen 
hat eine Anschlussleistung von 336 Watt. 
Die Lichttemperatur beträgt 3.000 Kelvin. 
Zum Burgfest sollen die Dämmerungs- und 
Zeitsteuerung funktionieren und der Turm 
in der Dämmerung ein- und um Mitter-
nacht wieder ausgeschaltet werden.

 Foto: Stadt Königstein

Alkoholfahrt endete mit Unfall
Königstein (kw) – Am Dienstag vergangener 
Woche ereignete sich in der Adelheidstraße 
ein Auffahrunfall, in dessen Folge sich der 
Unfallverursacher einem Alkoholtest unter-
ziehen musste. 
Gegen 17 Uhr musste ein Hochheimer Audi-
fahrer aufgrund eines Rückstaus an der Ein-
mündung zur Frankfurter Straße halten. Der 

nachfolgende Fiat-Fahrer reagierte zu spät 
und fuhr auf, wobei der 11-jährige Mitfahrer 
im Audi leicht verletzt wurde. Der Sachscha-
den betrug ca. 3.500 Euro. 
Ein durchgeführter Atemalkoholtest bei 
dem Fiat-Fahrer ergab einen Wert von über 
1,3 Promille, sodass gegen den 64-Jährigen  
Strafanzeige gestellt wurde.

Martin-Luther-Gemeinde lädt zum 
gemeinsamen Pfingstgottesdienst ein 

Falkenstein (kw) – Viermal im Jahr feiert die 
Martin-Luther-Gemeinde zu besonderen Ter-
minen gemeinsame Gottesdienste mit ihren 
Nachbargemeinden aus Kronberg, Schönberg 
und Oberhöchstadt. 
Zu Pfingsten wird die Falkensteiner Martin-
Luther-Gemeinde Gastgeberin sein. Am 
Pfingstsonntag, 28. Mai, 11 Uhr (eine 
Viertelstunde früher als gewohnt!) lädt die 
Gemeinde ihre Nachbarn zum Gottesdienst 
auf der Lichtung „Unter den Eichen“ im  
Debusweg in Falkenstein ein. Der Gottes-
dienst wird gestaltet von Pfarrer Dr. Jochen 
Kramm, Schönberg, und Pfarrer Lothar Brei-
denstein, Falkenstein. Das stimmungsvolle 
Ambiente unter Bäumen wird durch festli-
che Bläsermusik abgerundet. Die Lichtung 
„Unter den Eichen“ befindet sich hinter der 
Evangelischen Kirche in Falkenstein. Sie ist 
leicht zu finden, wenn man der Beschilderung 
zum Hotel „Falkenstein Grand“ folgt. (Lei-
der sind die Parkplätze in unmittelbarer Nähe 
begrenzt; Besucher sollten also einen kleinen 
Spaziergang einplanen.)
Bei hoffentlich sommerlichem Wetter feiern 
die Gemeinden im Schatten der Bäume die 
Ausgießung des Heiligen Geistes. Und im 
Anschluss wird herzlich eingeladen, noch ein 

wenig zu verweilen und einander kennenzu-
lernen. An diesem Sonntag findet kein eige-
ner Kindergottesdienst statt, denn Große und 
Kleine feiern gemeinsam! Das Kindergottes-
dienst-Team wird sich auch etwas für Kinder 
ausdenken. Bei Regen findet der Gottes-
dienst in der Martin-Luther-Kirche statt. 
Der Kirchenvorstand der Martin-Luther-
Gemeinde freut sich sehr auf die Gäste aus 
Kronberg, Schönberg und Oberhöchstadt und 
natürlich auch auf alle, die mitfeiern.
Am Pfingstmontag um 11.15 Uhr feiert die 
Gemeinde dann einen Abendmahlsgottes-
dienst in der Martin-Luther-Kirche.

Versuchter Einbruch 
Königstein (kw) – Im Verlauf des verlänger-
ten Vatertagswochenendes versuchten Un-
bekannte in Königstein in einen Kinderhort 
einzudringen. Erst am Montagmorgen wurde 
festgestellt, dass die Eingangstür des in der 
Klosterstraße gelegenen Gebäudes beschädigt 
worden war und der Türgriff fehlte - in die In-
nenräume gelangten die Täter glücklicherwei-
se nicht. Täterhinweise liegen bisher keine vor. 
Die Kriminalpolizei in Bad Homburg hat die 
Ermittlungen aufgenommen und bittet unter 
der Rufnummer (06172) 120-0 um Hinweise.



Mit einem Austausch veralteter Fens-
ter lassen sich nicht nur Geldbeutel 
und Klima schonen – auch der Immobi-
lienwert sowie der Wohnkomfort wer-
den nachhaltig gesteigert. 
 (Foto: epr/perfecta)
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

*Premiumlage Königstein* 
„Haus im Haus“ für Wohngourmets in 
1A Lage. 237 m2 feinste Wohnfläche, 
schöner Garten, große Terrasse, Luxus-
bad. Für nur 1.198.000,– € inklu-
sive 2 TG-Plätze, 1 Stellplatz im 
Freien. 
Energieklasse C, Verbrauch 97,0, Gas, Bj. 1994

06174 - 911 75 40

Familyhaus  
mit schönem Garten 

EFH in Ruhelage von Glashütten-
Oberems, 743 m2 Sonnengrundstück, 
130 m2 Wfl., 6 Zi, Fernblick für nur 
480.000,– € mit großer Garage. 
Energieausweis ist beantragt.06174 - 911 75 40

Kronberg 
Villenetage in 1-A-Innenstadtlage. 99 m2  
Wfl., überhohe Decken, 3 Zi., Mo-
dernisierung erforderlich. KP nur 
530.000,– €. 
Energieausweis: Es besteht keine Pflicht

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Bauen & Wohnen
Fenstertausch: eine Maßnahme,  

viele Vorteile –  
Die Modernisierung alter Fenster 
spart Energiekosten, schont die 

Umwelt und steigert Komfort und  
Immobilienwert

(epr) Fenster-Modernisie-
rungen entlasten Umwelt 

und Gelbeutel, steigern den 
Immobilienwert und sind 
gerade in wirtschaftlich un-
sicheren Zeiten eine siche-
re Geldanlage. Lösungen 
von Fensterprofi perfecta 
senken den Energiebedarf 
von Gebäuden sowie den 
CO2-Ausstoß und ermögli-
chen bis zu 20 % Einspar-
potenzial bei den Heizkos-
ten. Sie sorgen für eine 
effektive Wärmeisolierung 
und können sogar einfal-
lendes Sonnenlicht für eine 
passive Energiegewinnung 
nutzbar machen. Dank des 
patentierten Montagesys-
tems „Fensterwechsel ohne 
Dreck“ geht der Austausch 
komplett ohne Ausbruchar-
beiten am Mauerwerk von-
statten und lässt Tapeten 
und Bodenbeläge unbe-
rührt. Damit jede Montage 
absolut sicher, sauber und 

effizient erfolgen kann, bil-
det perfecta am Hauptsitz in 
Westendorf sämtliche Fens-
ter- und Türenmonteure zu 
bestens geschulten perfecta 
Montageprofis weiter. Da-
bei stets im Fokus: Zufriede-
ne Kunden, die von Service 
und Leistung profitieren und 
in perfecta einen Partner 
haben, der ihr Bauvorhaben 
zuverlässig und professio-
nell realisiert. Mehr unter 
www.perfecta-fenster.de.

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Glas- und Gebäudereinigung
Wir reinigen Lamellen, Glas und 
Rahmen, Treppenhäuser, Haus-
meisterservice, Bauendreinigung, 
gründlich • zuverlässig • pünktlich
 Tel. 0157 – 850 93 118

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE 
DAS GEFÜHL DER 

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung  

durch neue Fenster und Türen.

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

 
 

 

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48

Provisionsfreies EFH für Naturfreunde: 
Idyllisch in Oberems auf 300 m² Grundstück am 
Bach gelegen. 3 Zimmer auf 97 m² Wfl. + Nfl.  
E-Bedarf 270,9 kWh/m²a EEK H Öl Bj. 1968 – 299.000,– €

Immer  
informiert!

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 Tank-Reinigung   Tank-Sanierung  Tank-Demontage
 Tank-Stilllegung   Tankraum-Sanierung  Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56

069 / 39 26 84 • 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: 06122 / 50 45 88
Mainz: 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: 06104 / 20 19

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Den Wein verstehen und genießen
Königstein (kw) – Mit seiner kleinen Ein-
weisung in die Welt der Weine bereitet Klaus 
Ribbecke perfekt auf den bevorstehenden 
Königsteiner Weinsommer vor. 
Interessierte erhalten am 26. Mai bereits Ant-
worten auf Fragen wie: Woher stammen die 
unterschiedlichen Aromen und wie werden 
Weine degustiert? Und natürlich: Wie finde 

ich den richtigen Wein zum Essen? Auch 
die Bedeutung von Oechsle für die Restsü-
ße im Wein wird erklärt. Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer müssen keine „trockene“ 
Theorie fürchten. Selbstverständlich bietet 
Weinkenner Ribbecke auch Verkostung von 
Sekt, Rosé, Weiß- und Rotweinen an. Ähn-
liche Weine findet man dann auch auf dem 

Königsteiner Weinsommer vom 2. bis 4. 
Juni.  Eine perfekte Gelegenheit, sein Wein-
wissen anzuwenden, den ein oder anderen 
guten Tropfen auf dem Fest zu finden und 
vielleicht für den anschließenden Genuss zu 
Hause zu bestellen. Weine solle man nicht 
einfach nur trinken, meint der Connoisseur: 
„Weine muss man verstehen, um sie wirklich 

genießen zu können.“ Für Anmeldungen und 
weitere Informationen steht Carola Weihe 
unter 06174 9984625 sowie das Serviceteam 
der vhs Hochtaunus in der Geschäftsstelle, 
Füllerstraße 1 oder unter 06171 5848-0 in 
Oberursel zur Verfügung. 
Anmeldemöglichkeiten gibt es auch online 
unter www.vhs-hochtaunus.de.
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GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis70,– €/gr Gold

Unser Programm finden Sie 
künftig auf  

www.kronberger- 
lichtspiele.de

Sie können dort auch 
unseren wöchentlichen 
Programmnewsletter 

abonnieren. 
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Komödie von Molière in 

der hessischen Fassung von Rainer Dachselt
Mit Michael Quast und dem Barock am Main-Ensemble

Karten/InfosT 069 427 2626 49 barock-am-main.com

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

www.taunus-nachrichten.de

www.taunus-nachrichten.de

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg! Das erste Taunus-Magazin ist da!

Hochtaunus (kw) –  Pünktlich zum Start 
der Sommersaison hat der Taunus Touris-
tik Service (TTS) erstmals ein Magazin für 
die Freizeitregion herausgebracht. Es zeigt 
die schönsten Seiten der Region, erzählt Ge-
schichten und gibt Inspiration für Abenteuer, 
Auszeiten und Genuss im Taunus.

Auf knapp 100 Seiten tauchen Lesende ein 
in eine Reise quer durch den Taunus. Für alle 
Tipps und Erfahrungsberichte hat das TTS-
Team Familienabenteuer getestet, die regio-
nale Küche unter die Lupe genommen, sich 
auf Wanderungen oder aufs Rad begeben, ist 
sogar im Moorbad eingetaucht und zeigt ge-
meinsam mit Einheimischen zahlreiche We-
ge, den Taunus allein, mit Freunden oder der 
Familie zu erkunden.
Auch die Taunuswälder, in denen gleich zwei 
Naturparke dazu einladen, die Natur zu er-
leben – beim erdenden Waldbaden, auf den 
Spuren von Räubern oder Wichteln, im wild-
romantischen Wispertaunus, zu Fuß oder auf 
dem Rad, sind ein Thema. Eigens für das Ma-
gazin gezeichnete Illustrationen fügen dem 
Ganzen eine persönliche Note hinzu.
Die ins Taunus-Magazin integrierten QR-
Codes lassen sich mit dem Smartphone scan-
nen und verweisen online auf weitere span-
nende Fakten zu den jeweiligen Berichten. 

 Foto: Taunus Touristik Service

Für Klein und Groß –  
Juni-Programm der Stadtbibliothek

Spätlese, Bilderbuchkino und historischer 
Vortrag – im Juni gibt es in der Königstei-
ner Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 
6, wieder ein buntes Programm. 

Spätlese

Start ist am Montag, 5, Juni, um 20 Uhr mit 
der Spätlese. Stadtverordnetenvorsteher Dr. 
Michael Hesse referiert über die Bedeutung 
der Gruppe 47 für die literarische Szene der 
jungen Bundesrepublik. Titel „Zwischen Ide-
alisierung und Establishment – Gruppe 47“.

Bilderbuchkino
Am 6. Juni und am 13. Juni sind die Klei-
nen dran. Dann gibt es jeweils um 16 Uhr 
ein Bilderbuchkino „Urmel sucht den Schatz“ 
von Max Kruse und die Vorlesestunde. Beide 
Veranstaltungen sind für Kinder ab 4 Jahren 
geeignet.

Historischer Vortrag
Am 13. Juni gibt es am Abend um 19.30 Uhr 
außerdem den historischen Vortrag von Bea-
te Großmann-Hofmann, Stadtarchivarin a.D., 
zum Thema „Die Besetzung des Rathauses 
und andere Ereignisse – Königstein im Kri-
senjahr 1923“.

Vorlesestunde
Am 20. Juni und am 27. Juni sind wieder die 
Kleinen dran. Vorlesestunde und Bilderbuch-
kino um jeweils 16 Uhr.
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

Spätlese nimmt „Gruppe 47“ ins 
Visier
Zwei Jahrzehnte prägte sie das literarische 
Leben in der jungen Bundesrepublik Deutsch-
land. Die Rede ist von der sogenannten Grup-
pe 47, die im Mittelpunkt der nächsten „Spät-
lese“ in der Königsteiner Stadtbibliothek steht. 
Am 5. Juni um 20 Uhr wirft die beliebte Ge-
sprächsrunde, die von Dr. Michael Hesse mo-
deriert wird, einen Blick auf die Entwicklung 
eines innovativen Autorentreffens zu einer 
kulturellen Institution. Um Anmeldung wird 
gebeten: telefonisch unter 06174 932370 oder 
per Mail an stadtbibliothek@koenigstein.de. 

 Foto: Stadt Königstein

 

Vereinbaren Sie einen Termin 
für Ihre persönliche Beratung 
unter Telefon 06173 9263 - 0

Wilhelm-Bonn-Str. 5 • 61476 Kronberg • www.diakonie-kronberg.de
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